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Am 16. März im Güglinger Ratshöfle:
„Geld“ – Kabarett von und mit Brian Lausund

Die Kleinkunst-Serie „Kulturflirt im Ratshöfle“ wird am Samstag, 16. März, mit einem
Kabarett-Abend eröffnet. Zu Gast ist Brian Lausund. Er kommt um 20 Uhr und stellt sich
mit seinem neuen Programm „Geld“ unter der Rathaus-Glaskuppel in Güglingen vor.
Pleite sein kann durchaus komisch wirken –
zumindest solange Sie nur Zuschauer sind.
Für Brian Lausund ist es der Ausgangspunkt,
um in die geheimnisvolle Welt der Finanzen
einzutauchen. 
Er versucht ab 20 Uhr mit einer gehörigen
Portion Mut und der einfachen Funzel seines
gesunden Menschenverstandes, Licht ins
böse Dunkel der Finanzwelt zu bringen.
Ob Kontoführungsgebühren, Zinsverschach-
telungen oder Leerverkäufe – kein Finanzpro-
dukt ist vor seinem Spott sicher, sehr zum
Vergnügen der Menschen, die nicht nur eine
Eintrittskarte gekauft haben, sondern auch
die Zeche für all das zahlen müssen. Und viel-
leicht geht es diesen Menschen am Ende wie
Brian Lausund selbst: „begreifen tu ich’s jetzt
schon, nur verstehen mag ich’s nicht“.
Karten zur Vorstellung gibt es heute bis 12:30
Uhr im Rathaus und abends ab 19:00 Uhr an
der Abendkasse zum Stückpreis von 14 Euro
(ermäßigt 12 Euro).

Am Samstag in der „Herzogskelter“
Frühjahrskonzert von und mit dem Musikverein Güglingen

Der Güglinger Musikverein lädt am Samstag, 17. März, zu seinem Frühjahrskonzert in den
Saal der „Herzogskelter“ ein. Ab 19:30 Uhr wird das Konzert zunächst durch die Bläser-
klassen der Dritt- und Viertklässler eröffnet. Danach bringt sich die Jugendkapelle zu
Gehör. 

Am Freitag im Rathaus Pfaffenhofen:
Farb-Töne - Ton-Farben

Das Vokalensemble „Hearts Vier“ trifft
die Farb-Künstlerin Barbara Knust

20 Jahre VHS Unterland
Die Volkshochschule Unterland feiert in die-
sem Jahr ihr 20-jähriges Bestehen und bie-
tet aus diesem Anlass einige Jubiläumsver-
anstaltungen an. 
In Zusammenarbeit mir der Gemeinde Pfaf-
fenhofen findet am Freitag, 16. März, um
19.30 Uhr das Konzert 
Farb-Töne - Ton-Farben statt.

Das Vokalensemble „Hearts Vier“ aus Vai-
hingen/Enz trifft die Farb-Künstlerin Barba-
ra Knust und kommt mit einem wahrhaft
bunten Programm ins Zabergäu.
Im ersten Programmteil führt Barbara Knust
mit eigens dafür geschaffenen Bildern ein in
die Welt der Farben und deren Qualitäten,
und setzt sie in Beziehung zu Erfahrungen
im menschlichen Lebenskreis. Die Sänger
des A-Cappella-Ensembles Hearts Vier ver-
suchen, diese Qualitäten mit ausgewählten
Stücken „hörbar“ zu machen.
Nach der Pause singen Hearts Vier, das sind
Andrea Löhnert-Bärlin, Sopran, Valerie
Görsch, Alt, Volker Nissen, Tenor und Trau-
gott Frasch, Bass ein buntes Programm, das
vom altenglischen Madrigal über Jazz-
Standards bis zu Songs der Wise Guys und
der Beatles reicht.
Eine frühzeitige Anmeldung empfiehlt sich,
da die Platzzahl im Sitzungssaal des Rat-
hauses Pfaffenhofen begrenzt ist. 
Der Kartenvorverkauf findet im Rathaus
Pfaffenhofen zu den üblichen Öffnungszei-
ten statt oder über die VHS Unterland im
Oberen Zabergäu, Tel. 07135/9318671 
oder per Mail: oberes-zabergaeu@vhs-un-
terland.de. Eintritt zehn Euro.

Die Leitung der beiden Bläser-
klassen sowie der Jugendka-
pelle hat Tanja Lustig. Im An-
schluss folgt der Auftritt der
aktiven Kapelle des Musikver-
eins unter der Leitung von 
Dirigenten Klaus Kohler.
Trotz seines unfallbedingten
Ausfalls über mehrere Wo-
chen, haben die Musiker unter
seiner Regie ein buntes Pro-
gramm für das diesjährige
Frühjahrskonzert ausgearbeitet. Eindrucks-
volle Melodien werden mit „Norway Im-
pressions“, der „Feuerwerks-Musik“ und
„Section in Session“ sowie bekannten Stü-
cken von Abba in „Abba Gold“ im ersten

Programmteil aufgeführt.
Nach der Pause geht es
zunächst rasant mit „Se-
lections from Starlight
Express“ weiter, bevor wir
in den traditionellen Teil
des Programms mit „Die
Liebste“, „Walzerperlen“,
der „Amboss-Polka“ und
dem „Schwabengruß“
übergehen. Die Saalöff-
nung beim Frühjahrskon-

zert ist um 18:30 Uhr, Beginn des Konzertes
um 19:30 Uhr. 
Der Eintritt kostet 4 Euro. Bewirtet wird die
Veranstaltung in Eigenregie des Musikvereins
Güglingen.
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STADT GÜGLINGEN 
Rathaus, Marktstraße 19/21, 74363 Güglingen 
  07135/108-0 / Fax 07135/108-57 
stadt@gueglingen.de 
www.gueglingen.de 
 

Öffnungszeiten:      Mo.-Do. 8 -12 Uhr; Di.14 -18  Uhr; Fr. 8 -12.30 Uhr 
Bauhof:                      960086 / Fax 960088 / bauhof@gueglingen.de 
Wasserversorgung:   10856 oder 0172/7433249 

 

GEMEINDE PFAFFENHOFEN 
Rathaus, Rodbachstraße 15, 74397 Pfaffenhofen 
  07046/9620-0 / Fax 07046/9620-20 
BMAPfaffenhofen@pfaffenhofen-wuertt.de 
www.pfaffenhofen-wuertt.de 
 

Öffnungszeiten:      Mo.-Fr. 8 -12  Uhr; Di. 16 -18  Uhr 
Bauhof:                       0171/6244658 
Wasserversorgung:    0171/3066675 

 

Vorwahl: 07135 
 

Vorwahl: 07046 
 

KINDERGÄRTEN / TAGESSTÄTTEN /  SCHULEN / HORT / FAMILIENZENTRUM / VHS 
 

Evang Kindergarten Gottlieb-Luz Güglingen    8438 
ev-kiga.gueglingen@t-online.de 
Kindergarten Frauenzimmern    6203 
kiga-frauenzimmern@arcor.de 
Kindergarten Haselnußweg Eibensbach   14766 
kiga.haselnussweg@t-online.de Fax 9307980 
Kindertagesstätte Heigelinsmühle Güglingen    14194 
kita-heigelinsmuehle@t-online.de Fax 9307895 
Kindergarten Herrenäcker Güglingen   16823 
kiga-herrenaecker@t-online.de Fax 938255 

 

Evang. Kindergarten Rodbachstraße Pfaffenhofen   593 
 
Kleinkindergruppe Rodbachstraße Pfaffenhofen   593 
 
Kindergarten Seestraße Pfaffenhofen   7884 
 
Kindergarten Weiler   2333 
 
 

 

Grundschule Eibensbach                                                             5808 
Blankenhornstraße 20 
 

 

Grundschule Pfaffenhofen   6750 

gs1.pfaffenhofenbw@t-online.de 

Hort an der Katharina-Kepler-Schule                                         9318918 
kks.hort@gmx.de 

 
 
 
 
 
 

 

Katharina-Kepler-Schule Güglingen   98260 / Fax 98268 /sekretariat@kks-gueglingen.de 
 

Realschule Güglingen   10861 / Fax 10864 / rsgueglingen@t-online.de 
Familienzentrum Güglingen, Stadtgraben 15     9389245 
familienzentrum-gueglingen@t-online.de Fax 9389246 

 

 
 

Volkshochschule Unterland Außenstelle Oberes Zabergäu   10869 oder  9381671 / Fax 10857 / gueglingen@vhs-unterland.de   
 

 

SPORTHALLEN 
Blankenhornhalle Eibensbach   15916 
Riedfurthalle Frauenzimmern   15315 
Sporthalle Weinsteige Güglingen   16247 
 

 

Wilhelm-Widmaier-Halle   962027 

 

FEUERWEHR Notruf 112 / NOTARIAT / POLIZEI 
Feuerwehr Güglingen Gerätehaus   963020 
Lindenstraße 45; info@feuerwehr-gueglingen.de Fax 931616 

 

Feuerwehr Pfaffenhofen Gerätehaus   962024 
Rodbachstraße 15 

 

Notariat Güglingen Deutscher Hof 4   9306280 / Fax 93062819 / poststelle@notgueglingen.justiz.bwl.de 
Dienstzeiten: Mo. 7.30 - 12 Uhr, Mo.-Do. 13.30 - 17 Uhr; Fr.-Nachmittag nach Vereinbarung 
Polizeiposten Güglingen Marktstr. 12   6507/ Fax 14010 / gueglingen.pw@polizei.bwl.de 
Polizeirevier Lauffen  Stuttgarter Str. 19   07133/2090 

 

RECYCLING / ABFÄLLE 
Recyclinghof Güglingen Emil-Weber-Straße 
Öffnungszeiten: Fr. 13 -17  Uhr; Sa. 9 -13  Uhr 

 

Recyclinghof Pfaffenhofen Blumenstraße 
Öffnungszeiten: Sa. 9 -13  Uhr 

Häckselplatz Güglingen Gewann „Vordere Reuth“ 
Öffnungszeiten: Fr. 15 -17 Uhr; Sa. 11 -16 Uhr 

 

Häckselplatz Pfaffenhofen Betriebsgelände Fa. A+S Natur Energie; 
Öffnungszeiten: Fr. 13 -16  Uhr; Sa. 9 -13 Uhr 

 

Mülldeponie Stetten    07138/6676 
Öffnungszeiten: Mo. – Fr. 7.45 -12 Uhr; 13 – 16 Uhr, Sa. 9 -11.30 Uhr 

 

Erddeponie Steinbrüche der Fa. Bopp, Talheim    07133/1860  
oder Fa. Reimold, Gemmingen   07267/91200 

 

VERSCHIEDENE EINRICHTUNGEN IN GÜGLINGEN 
Mediothek Güglingen   964150 
Wilhelm-Arnold-Platz 5; info@mediothek-gueglingen.de 
Öffnungszeiten: Di. 14 -19 Uhr; Mi. und Sa. 10 -13 Uhr,  
Do. 13 -18 Uhr; Fr. 14 -18 Uhr 

 

Römermuseum Güglingen   9361123 
Marktstr. 18; info@roemermuseum-gueglingen.de Fax 10857 
Öffnungszeiten: Mi.-Fr. 14 -18 Uhr; Sa., So., Feiertag 10 -18 Uhr 
sowie nach vorheriger Anmeldung (1 Woche zuvor) 

Jugendzentrum Güglingen   934709 
Stadtgraben 11; juze_gueglingen@web.de 
Offener Betrieb: Mo. + Di. 14 -20 Uhr; Do. 14 –21 Uhr, Fr.17 -19 Uhr  
Weitere Aktivitäten auf Anfrage 

 

Freibad Güglingen    16623  
Bei Schlechtwetter Auskunft unter    16623 
Öffnungszeiten: Mai + September von 9 -20 Uhr Juni - August von 8.30 - 21 Uhr; 
Frühbadetage (Juni - August) Di. und Do. ab 7 Uhr 

 

NOTDIENSTE und ANSPRECHPARTNER für GÜGLINGEN und PFAFFENHOFEN 
 

Zahnärztlicher Notdienst an Wochenenden                               0711/7877712 
 

Notruf für Kinder und Jugendliche   07131/994555 
 

Ärztlicher Notdienst Oberes Zabergäu  
Notdienstpraxis Eppingen Katharinenstr. 34                                07262/924766 
Bereitschaftsdienst: freitags und am Tag vor einem Feiertag um 18 Uhr, Ende 
Montag bzw. am Tag nach einem Feiertag um 7 Uhr, sowie jeden Mittwoch von 
18.00 bis Donnerstag 7.00 Uhr; An allen übrigen Tagen und Zeiten wenden Sie 
sich bitte an Ihren Hausarzt. Notdienst Obere Zabergäu    01805-960096 

 

Ärztlicher Notdienst Unteres Zabergäu (für Frauenzimmern) 
Notdienstpraxis Bietigheim neben dem Krankenhaus     07142/7779844 
Bereitschaftsdienst täglich ab 18 - 7 Uhr am darauf folgenden Tag sowie 
ganztägig an Wochenenden und Feiertagen durch die Notfallpraxis Bietigheim. 
Ärztlicher Notdienst werktags von 7 bis 18 Uhr    01805/909190  
 

 

Kinderärztlicher Notfalldienst   19222 
Samstags, Sonn- und feiertags von 8 -22 Uhr; Kinderklinik Heilbronn 

 

Krankentransport   19222 
Rettungsleitstelle Heilbronn, Am Gesundbrunnen 40 

 

ASB-Pflegezentrum Güglingen Am See 16    07135/936810 
 

Telefonseelsorge (gebührenfrei)   0800/1110111 
 

Diakonie-/Sozialstation Brackenheim-Güglingen 
Bereitschaftsdienst „rund um die Uhr“   07135/98610 
Brackenheim, Hausener Str. 2/1   07135/986110 
Außenstelle Pfaffenhofen (Termine nach Vereinbarung)   07046/912815 

 

Diakonische Bezirksstelle   07135/98840 
Lebens- und Sozialberatung, Kirchstr. 10, Brackenheim 
Bürozeiten: Mo, Di, Do, Fr. 8 -11.30 Uhr;  
Offene Sprechstunde: Di 10 -12 Uhr; Do. 16 - 18 Uhr und nach Vereinbarung 

 

Nachbarschaftshilfe   07135/986113 
Bürozeiten: Di. und Fr. 9 -11 Uhr; Do.16.30 - 17.30 Uhr 
bzw. Anrufbeantworter, Termine nach Vereinbarung 

 

Informations-, Anlauf- und Vermittlungsstelle (IAV) für soziale Dienste  
Brackenheim, Hausener Str. 2/1   07135/986124 
Sprechzeiten: Mi. 9 – 11 Uhr, Do. 16.30 – 18 Uhr                    Fax 07135/986129 

 

Arbeitskreis Leben (AKL)    07131/164251 
Hilfe in suizidalen Lebenskrisen; Bahnhofstr. 13, 74072 Heilbronn 

 

Hospiz-Dienst   07135/986110 
In der Regel werktags tagsüber erreichbar. 

 

Forstamt Eppingen   07262/609110 
75031 Eppingen, Kaiserstraße 1/1  Fax  07262/6091119 

 

Revierförsterstelle   07135/3227 
Stefan Krautzberger, Hölderlinstr. 6, Brackenheim;         Mobil: 0175/2226047 

 

MVV - Erdgasversorgung Notruf-Hotline                                      0800/2901000 
Service-Hotline    0800/6882255 
Profi-Hotline    01805/290555 
Gas-Hausanschlüsse     0621/2903573 

 

EnBW - Stromversorgung  
Service-Nummer (Mo.-Fr. 7 - 19 Uhr)    0800/9999966 
Störungshotline Strom (24-Stunden-Dienst)    0800/362 9477 
 

 



Es feiern Geburtstag:
Güglingen
Am 16. März; Herr Josef Kreisz, Drosselweg 2,
zum 79.
Am 18. März; Herr Leo Deisner, Hinter dem See 1,
zum 71.
Am 19. März; Herr Friedrich Frank, Sonnenrain 13,
zum 84.
Am 20. März; Herr Horst Knecht, Schönberg-
str. 9, zum 76.
Am 21. März; Herr Hans-Joachim Schindler,
Lerchenweg 9, zum 83.
Frauenzimmern
Am 22. März; Herr Erich Trefz, Obergasse 13,
zum 79.
Eibensbach
Am 18. März; Herr Paul Gerstenlauer, Ochsen-
bacher Str. 14, zum 90.
Am 21. März; Frau Christine Brendel, Heuchel-
bergstr. 16, zum 74.
Am 22. März; Frau Ana Papuga, Bannholzstr. 27,
zum 72.
Pfaffenhofen:
Am 17. März, Frau Erna Mero, Keltergasse 11,
zum 89.
Am 19. März, Frau Gertrud Klein, Badgasse 20,
zum 84.
Am 21. März, Herr Erwin Rustler, Heilbronner
Str. 46/1, zum 76.
Am 21. März, Herr Karl Stengel, Maulbronner
Str. 14, zum 76.
Am 22. März, Frau Hertha Rühl, Schillerstr. 32,
zum 75.
Weiler
Am 16. März, Frau Lisa Schaber, Im Schenken 8,
zum 83.
Am 21. März, Frau Gisela Thüringer, Schulstr. 5,
zum 79.
Den Jubilaren gratulieren wir ganz herzlich und
wünschen ihnen Gesundheit und alles Gute.
Glückwünsche auch an all diejenigen, die nicht
in der RMZ genannt werden möchten.

Apothekendienst
Der tägliche Wechsel im Apotheken-Not-
dienst wurde einheitlich auf 8.30 Uhr an
allen Tagen der Woche festgelegt.
Freitag, 16. März 
Theodor-Heuss-Apotheke, Brackenheim, 
Georg-Kohl-Straße 21, Tel.: 07135/4307 
Samstag, 17. März 
Rosen-Apotheke Talheim, 
Rathausplatz 34, Tel.: 07133/98620 
Sonntag, 18. März 
Neckar-Apotheke, Lauffen, 
Körnerstr. 5, Tel.: 07133/960197 
Montag, 19. März 
Mozart-Apotheke, Nordheim, 
Lauffener Straße 12, Tel.: 07133/7110 
Dienstag, 20. März 
Stromberg-Apotheke, Zaberfeld, 
Weilerer Str. 6, Tel.: 07046/930123 
Hirsch-Apotheke, Ilsfeld, 
König-Wilhelm-Straße 37, Tel.: 07062/62031 
Mittwoch, 21. März 
Wackersche Apotheke, Lauffen, 
Bahnhofstraße 10, Tel.: 07133/4357 
Donnerstag, 22. März 
Burg-Apotheke, Untergruppenbach, 
Heilbronner Straße 16, Tel.: 07131/70757 
Freitag, 23. März 
Stadt-Apotheke Güglingen, 
Maulbronner Str. 3/1, Tel.: 07135/5377 

Tierärztlicher Bereitschaftsdienst
Am Sonntag, 18. März
TÄ Brandenburg, Heilbronn, Tel. 07131/200276 
Dr. Müller, Heilbronn, Tel. 07131/591790 

Tierkörperbeseitigungsanstalt
Schwäbisch Hall/Sulzdorf
Telefon 07907/7014
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Gemeinsame amtliche Bekanntmachungen
und Nachrichten der einzelnen Gemeinden

Termine
Freitag, 16. März

Kulturflirt im Ratshöfle – Kabarett mit Brian Lausund
Kirchenchor und Liederkranz Michelbach – Generalversammlung

CVJM Zaberfeld – Jahreshauptversammlung
Samstag, 17. März

Musikverein Güglingen – Frühjahrskonzert in der Herzogskelter
Evangelische Kirchengemeinde Güglingen – Von Frau zu Frau

TSV Pfaffenhofen – Hauptversammlung 
Sonntag, 18. März

Evangelische Kirchengemeinde Güglingen – Gemeindefrühstück
Evangelische Kirchengemeinde Eibensbach – Konfirmation in Eibensbach

Evangelische Kirchengemeinde Pfaffenhofen – Konfirmation
Evangelische Kirchengemeinden Leonbronn und Ochsenburg – Konfirmation

Schwäbischer Albverein Güglingen – Halbtageswanderung

Was ist sonst noch los?
Wir beginnen bei unserer Informations-
Übersicht mit dem Hinweis auf den „Kultur-
flirt im Ratshöfle“ in Güglingen. Am Freitag
gehts wieder los. Brian Lausund kommt mit
seinem Kabarett-Programm „Geld“ – man
hofft auf guten Zuspruch an der Abendkas-
se. Der Kartenvorverkauf ist hinter den Er-
wartungen zurück geblieben.
Im Pfaffenhofener Rathaus bietet die Volks-
hochschule Unterland am Freitagabend ein
buntes Programm unter dem Titel „Farb–
Töne – Ton–Farben“ an.
Beim Kirchenchor und Liederkranz Michel-
bach ist am Freitagabend Generalversamm-
lung angesagt.
Auch der CVJM Zaberfeld hat seine Mitglie-
der und Freunde für heute Abend zur Jah-
reshauptversammlung eingeladen.
Der Musikverein Güglingen lädt am Sams-
tagabend zu seinem obligatorischen Früh-
jahrskonzert in den Saal der „Herzogskelter“
ein. 
Auch hier können wir auf die Spalten der Ti-
telseite verweisen, wenn man mehr über
diese Veranstaltung erfahren möchte.
Die Evangelische Kirchengemeinde Güglin-
gen lädt federführend zum Treff „Von Frau
zu Frau“ ein, der am Samstag im Evangeli-
schen Gemeindehaus an der Oskar-Volk-
Straße stattfindet.
Beim TSV Pfaffenhofen steht am Samstag-
abend die Jahreshauptversammlung auf der
Agenda.
Am Sonntag lädt die Evangelische Kirchen-
gemeinde Güglingen zum Gemeindefrüh-
stück in den „Mauritiussaal“ ein. Vor dem
Gottesdienst kann man sich im großen Kreis
stärken.
In Eibensbach wird am Sonntag bei der
Evangelischen Kirchengemeinde Eibens-
bach Konfirmation gehalten.
Auch bei der Evangelischen Kirchengemein-
de Pfaffenhofen sowie bei den Evangeli-
schen Kirchengemeinden Leonbronn und
Ochsenburg ist am Sonntag Konfirmation.
Mitglieder und Freunde des Schwäbischen
Albvereins Güglingen sind am Sonntag zu
einer Halbtageswanderung eingeladen. 
Ein kleiner Hinweis für nächste Woche: 
Am Samstag wird auf dem Parkplatz „Wein-
steige“ (Festplatzgelände) in Güglingen die
erste Schadstoffsammlung durchgeführt.
Private Haushalte sind aufgerufen, ihre
schadstoffhaltigen Abfälle „richtig“ zu ent-
sorgen.

Sind Ihre Reisepapiere in Ordnung?



Schadstoffsammlung am 
24. März 2012
Am Samstag, 24. März, ist das Schadstoffmobil
von 13.30 bis 15:30 Uhr in Güglingen.
Privathaushalte können am Parkplatz Weinstei-
ge (Festplatz) kostenlos schadstoffhaltige Ab-
fälle in haushaltsüblichen Mengen abgeben.

Die Arbeitsagentur Heilbronn
teilt mit:
„Be different“ – Außergewöhnliche Jobs für
außergewöhnliche Leute 
Berufsorientierungsmesse am 23. März in der
Arbeitsagentur
Am Freitag, 23. März, findet in der Agentur für
Arbeit Heilbronn, Rosenbergstr. 50 von 14 – 17
Uhr die Berufsorientierungsmesse „Be diffe-
rent“ statt. 
Schülerinnen und Schüler entscheiden sich bei
ihrer Berufswahl häufig nur für die klassischen
Berufe. Dabei ist die Berufswelt bunt. Es gibt
viele interessante Tätigkeiten, die Jugendlichen
nicht bekannt sind. Auch diese weniger bekann-
ten Ausbildungsberufe bieten gute Zukunfts-
chancen.
Die Messe richtet sich an Schülerinnen und
Schüler, die offen sind, Neues zu entdecken.
Unter dem Motto „Es zischt, kracht und knallt!“
wird die Ausbildung in verschiedenen Berufen
erlebbar. 
Kleine Experimente, die von den Jugendlichen
am Messetag selbst durchgeführt werden kön-
nen, ermöglichen einen ersten Einblick in eine
spannende Arbeitswelt.
Über den persönlichen Austausch mit Ausbil-
dern und Auszubildenden ist es möglich, sich
über die verschiedenen Berufe und Ausbil-
dungsbetriebe zu erkundigen. 
Zusätzlich geben Berufsberater Tipps und Anre-
gungen für die Berufswahl und bieten mit ver-
schiedenen Vorträgen ein interessantes Rah-
menprogramm an.
Eine Anmeldung ist nicht erforderlich.
Weitere Informationen sind auch auf der Ver-
anstaltungsdatenbank der Bundesagentur für
Arbeit unter www.arbeitsagentur.de/Veranstal-
tungen zu finden.
Mitmachen beim Boys’ Day und Girls’ Day
2012
Am 26. April haben Jugendliche wieder die
Chance in verschiedene Berufsfelder zu
schnuppern. 
Neugierige können auch im Jahr 2012 wieder
unterschiedliche Ausbildungsberufe und Ar-
beitsplätze kennenlernen. Der Boys’ Day und der
Girls’ Day 2012 finden am Donnerstag, dem 
26. April, statt.
Sowohl Girls’ Day als auch Boys’ Day sind be-
liebt bei Jugendlichen und Betrieben. Laut einer
Befragung von über 16.000 Jugendlichen im
Anschluss an den Boys’ Day und Girls’ Day 2011
haben die Veranstaltungen über 90 Prozent der
Mädchen und Jungen gut oder sehr gut ge-
fallen.
Was macht diesen Aktionstag so beliebt?
An dem Zukunftstag bekommen Schülerinnen
und Schüler Einblicke in „die jeweils ge-
schlechtstypischen Berufsfelder“ des anderen
Geschlechts. „Die Jugendlichen lernen Berufe
kennen, in denen ihr Geschlecht noch nicht so
stark vertreten ist“, erklärt Johanna Reinhart,
Beauftragte für Chancengleichheit am Arbeits-
markt in der Agentur für Arbeit Heilbronn. 

So können Mädchen in die Bereiche der Technik,
Naturwissenschaft, Informationstechnologie
und des Handwerks eintauchen. 
Jungen können sich im sozialen, erzieherischen
oder pflegerischen Bereich engagieren. Durch
diese Impulse werden die Berufsmöglichkeiten
der Jungen sowie der Mädchen erweitert.
Wie wirken Girls’ Day und Boys’ Day für Un-
ternehmen?
Fast 40 Prozent der Unternehmen und Einrich-
tungen erhielten im letzten Jahr nach dem Girls’
Day Anfragen nach Ausbildungs- oder Studien-
plätzen. Auch bei den Jungen hinterließ der
Boys’ Day Eindruck. Jeder zweite Junge gibt an,
er habe am Boys’ Day einen Berufsbereich ken-
nen gelernt, der ihn interessiert. Mehr als jeder
fünfte kann sich vorstellen, später in dem Be-
reich zu arbeiten. 
Anmeldung
Der Startschuss ist gefallen: Ab sofort können
Unternehmen, Organisationen und Schulen ihre
Angebote zum Girls’ Day sowie Boys’ Day online
veröffentlichen. Wer am Aktionstag teilnehmen
möchte, kann sich über die jeweilige Plattform
www.girls-day.de oder www.boys-day.de ein-
fach anmelden. 
Hier registrieren Unternehmen und Einrichtun-
gen Iihre Aktionen. Eine ausführliche Anleitung
sowie ein kostenloses Online-Tool helfen bei der
Verwaltung der Angebote. 
Mädchen und Jungen finden über die Onlinesu-
che der jeweiligen Homepage passende Ange-
bote in ihrer Region und können sich für eine
Aktion ihrer Wahl anmelden. 
Informationsmaterialien können ab sofort kos-
tenlos bestellt werden.

Die Polizeidirektion Heilbronn
informiert:
Einstellungsberatung beim Polizeirevier in
Lauffen
„Wie komme ich zur Polizei?“ Diese häufig ge-
stellte Frage von künftigen Schulabgängern, die
sich für den Polizeidienst in Baden-Württem-
berg interessieren, beantwortet die Einstel-
lungsberaterin der Polizeidirektion Heilbronn. 
Am Donnerstag, dem 22. März, um 18 Uhr kön-
nen sich Interessierte beim Polizeirevier Lauffen
über Einstellungsvoraussetzungen, Auswahl-
test sowie den Ausbildungsverlauf in der Poli-
zeischule informieren. Einstellungsberaterin
Yvonne Schmierer zeigt anhand eines Vortrags
die Möglichkeiten einer Karriere bei der Polizei
auf, spricht aber ebenso unverhohlen über Hin-
derungsgründe, eingestellt zu werden sowie
mögliche Probleme, die dieser Beruf mit sich
bringen kann. Da die zu vergebenden Teilneh-
merplätze begrenzt sind, ist eine vorherige tele-
fonische Anmeldung unbedingt erforderlich. 
Zuständig ist das Sachgebiet Öffentlichkeitsar-
beit der Polizeidirektion Heilbronn, Tel.:
07131/104-1113.
Wer keinen Platz mehr bekommt, kann mit dem
Einstellungsberater einen anderen Termin ver-
einbaren. Yvonne Schmierer

Die Standesämter melden
Pfaffenhofen
Sterbefall
Am 3. März 2012 in Brackenheim; Emma Else
Senft geb. Grau, Pfaffenhofen-Weiler, Kerner-
str. 2.
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Frühlingserwachen
Eine frühlingshafte Weinführung durch die
Neipperger Weinberge veranstalten am Sams-
tag, 17. März, die Weingärtner Brackenheim.
Die Führung, bei der Sie auch selbst „Hand an-
legen“ dürfen, startet um 14 Uhr auf dem Wan-
derparkplatz am Brackenheimer Zweifelberg
und wird ca. zweieinhalb Stunden dauern. 
Kosten: 11,50 € pro Person (inkl. Secco, Weine
und Snack). 
Weitere Infos und Anmeldung bei den Wein-
gärtnern Brackenheim. 
Leckere, wilde Kräuterbutter
Lust auf selbst gemachte Kräuterbutter? Annet-
te Pfeiffer von der NaturKräuterSchule zeigt
Ihnen am Mittwoch, 21. März, wie es geht.
Treffpunkt ist um 15 Uhr auf dem Parkplatz der
Grundschule Dürrenzimmern. 
Mitbringen sollten Sie einen Sammelkorb, 
250 g Butter, Messer und Gabel sowie eine
Schüssel mit Deckel. Kosten: 7 €. 
Weitere Infos und Anmeldung: NaturKräuter-
Schule Annette Pfeiffer, Tel. 07135/16682 oder
0175/5552788, zabergast@web.de.
Neckar-Zaber-Tourismus e. V., Heilbronner
Straße 36, 74336 Brackenheim, Tel.: 07135/
933525, Fax: 933526, E-Mail: info@neckar-
zaber-tourismus.de, www.neckar-zaber-tou-
rismus.de. 
ÖZ: Mo., 9 – 13 Uhr, Di., – Fr., 9 – 18 Uhr.

Erlebnisführungen mit den Naturparkfüh-
rern
„Von der Steinzeit bis heute – Die Siedlungs-
geschichte unserer Heimat“
Sonntag, 18. März 2012, 14:00 Uhr, Sulzfeld
(Rathaus)
Wie viele Menschen lebten bei uns in der Stein-
zeit? Wie war es zu Zeiten der Kelten, Römer
und in der Völkerwanderung? Wie lebte man im
Mittelalter? 
Bis in unsere Zeit heute hat sich noch vieles ver-
ändert. 
Bei einem Rundgang um Sulzfeld gibt Natur-
parkführer Michael Wennes interessante Ein-
blicke in die Siedlungsgeschichte unserer Hei-
mat. 
Dauer: Ca. 2,5 Std. Wegstrecke: ca 3 km. 
Anmeldung bei Michael Wennes, Tel.
07046/930080, Fax 07046/930081 oder micha-
elwennes@t-online.de

Naturpark 
Stromberg-
Heuchelberg

Suchen Sie ein immer
passendes Geschenk?

Wie wär’s mit
Eintrittskarten für die

Herzogskelter oder
für das Ratshöfle in

Güglingen!

Neckar-Zaber-
Tourismus e. V.



Diatreff
„Diatreff“-Veranstaltungen im Winterhalb-
jahr 2011/2012
Am Mittwoch, 7. März, fand der letzte Diatreff
in diesem Winterhalbjahr statt. Friedrich Jürgen
Kühne aus Güglingen-Eibensbach zeigte unter
dem Thema: „Rückblick – Was war los in Güg-
lingen“, tolle Aufnahmen aus dem Jahr 2011.
Der Bilderbogen ergänzt mit Videoaufnahmen
über die Ereignisse und Veranstaltungen im ver-
gangenen Jahr über Fasching, Maienfest, Za-
bergäumesse, Seniorenfeier, Weihnachtskon-
zert – um nur einiges zu nennen – umrahmt von
schönen Landschafts-, Blumen- und Weinberg-
aufnahmen war höchst interessant und sehens-
wert. Die leider etwas wenigen Zuschauer
haben sich köstlich amüsiert. Jeder, der nicht da
war, hat wirklich etwas versäumt.
So führte dieser Diatreff zurück ins Zabergäu,
nachdem Robert Müller aus Güglingen uns im
November von Helsinki bis zum Nordkap führte.
Mit Veronika Schlechter aus Güglingen besuch-
ten wir im Dezember Nepal. Ricarda Schenker
aus Güglingen erzählte im Januar von einem
Projekt in Kanada und Ulrich Müller aus Haber-
schlacht zeigte uns im Februar Bilder aus Istan-
bul und Kappadokien.
Herzlichen Dank allen, die sich die viele Arbeit ge-
macht haben, die Bilder zusammenzustellen und
bereit waren sie uns zu zeigen. Vielen Dank auch
den ZabergäuNarren Güglingen, die die Besucher
des Diatreffs wieder so prima bewirtet haben.
Im November startet die Diatreffreihe im Win-
terhalbjahr 2012/2013. Dafür werden natürlich
wieder Vorführende benötigt. Wer Bilder zeigen
möchte, wird gebeten sich im Rathaus zu mel-
den – Telefon 10822. Die Besucher des Diatreff
freuen sich darüber.

Maienfest GbR
Vollversammlung am 19. März
Zur Gesellschafterversammlung der Maienfest
Güglingen GbR werden alle darin vertretenen
Vereine auf Montag, 19. März 2012, 19:00 Uhr,
in den Sitzungssaal des Güglinger Rathauses
eingeladen.
Auf der Tagesordnung stehen:
1) Abrechnung Maienfest 2011
2) Wahlen

a) 1. Vorsitzender
b) Kassier
c) Schriftführer
d) 2 Beisitzer

3) Maienfest 2012 (25. – 28.05.2012)
4) Motto Maienfest-Umzug
5) Verschiedenes
Zur Gesellschafterversammlung wird herzlich
eingeladen. 
Ein kleiner Hinweis:
Der geschäftsführende Ausschuss der Maien-
fest GbR konnte in seiner Sitzung am 28. Feb-
ruar eine Reihe von Vorbereitungen für das
Maienfest 2012 erarbeiten. Diese werden bei
der Vollversammlung zur Diskussion und Ab-
stimmung gestellt.
Darüber hinaus konnten für die Wahlen Perso-
nalvorschläge gefunden werden, die das Fort-
bestehen dieses Gremiums sichert.

Grundsteuer – Was beim
Eigentumswechsel zu beachten
ist
Die Stadt Güglingen erhebt für die, in ihrem Ge-
biet liegenden Grundstücke eine Grundsteuer
nach dem Grundsteuergesetz.
Grundlage für die Berechnung der Grundsteuer
sind die, vom Finanzamt im Einheitswert- und
Grundsteuermessbescheid festgesetzten Beträ-
ge. Diese Bescheide des Finanzamtes bleiben so
lange rechtskräftig, bis ein neuer Einheitswert-
bescheid vorliegt.
Wird ein Grundstück im Laufe eines Jahres ver-
äußert, so erfolgt eine Zurechnungsfortschrei-
bung durch das Finanzamt. Diese wird jeweils
am 1. Januar des auf den Vertrag und die Über-
gabe folgenden Kalenderjahres durchgeführt.
Der bisherige Eigentümer ist so lange zur
Zahlung der Grundsteuer an die Gemeinde
verpflichtet, bis der neue Steuermessbe-
scheid des Finanzamtes vorliegt.
Andere, im Vertrag getroffene Vereinbarungen,
haben nur privatrechtliche Bedeutung für die
Verrechnung der Grundsteuer zwischen dem
bisherigen und dem neuen Eigentümer. Sie be-
rühren die Zahlungspflicht (Steuerschuld) ge-
genüber der Gemeinde nicht. 
Sobald der neue Steuermessbescheid des Fi-
nanzamtes dem neuen Eigentümer vorliegt,
wird die Grundsteuer dem Erwerber ab dem
Fortschreibungszeitpunkt nachgerechnet und
der Verkäufer erhält eine entsprechende Erstat-
tung. Stadtpflege

Hinweis für Wasserabnehmer
Melden Sie Hausverkäufe dem Steueramt
rechtzeitig 
Bei einem Eigentumswechsel sollte der Überga-
betag und der dabei festgestellte Stand des
Wasserzählers der Stadtpflege schriftlich mit-
geteilt werden. Erst durch die Mitteilung dieser
Daten kann das Steueramt tätig werden und
entsprechende Abrechnungen erstellen.
Sinnvoll wäre es, wenn die neuen Anschriften
des Käufers und des Verkäufers ebenfalls ver-
merkt würden, da dadurch Rückfragen entfallen
und die Rechnungen an die richtigen Adressen
versandt werden können. Stadtpflege

Haltung von Hunden 
im Stadtgebiet
Die Stadtpflege im Rathaus Güglingen macht
wieder einmal darauf aufmerksam, dass die
Haltung von Hunden angemeldet werden muss.
Wer einen über drei Monate alten Hund hält, ist
verpflichtet, diesen innerhalb eines Monats
nach Beginn der Hundehaltung – spätestens
aber, nachdem der Hund drei Monate alt gewor-
den ist, im Rathaus Güglingen, Zimmer 104, an-
zumelden. 
Endet die Hundehaltung, so ist dies ebenfalls
innerhalb eines Monats anzuzeigen. Die bei der
Anmeldung ausgehändigte Steuermarke ist bei
der Abmeldung zurückzugeben. 
Auch wenn ein Hund veräußert wird, ist dies zu
melden. Dabei sind Name und Anschrift des Er-
werbers anzugeben.
Ein Hundehalter, der von einer anderen Ge-
meinde zuzieht, ist ebenfalls dazu verpflichtet,
seinen Vierbeiner im Rathaus Güglingen anzu-
melden – auch wenn die Hundehaltung schon
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Die GbR-Vereine werden gebeten, das Ergebnis-
protokoll der Sitzung vom 18.10.2011 nochmals
aufmerksam zu studieren und sich insbesondere
auf die Helfer-Rekrutierung beim Zeltauf- und 
-abbau sowie der Nachtwache zu konzentrieren.

Friedhof Güglingen
Auf dem Friedhof Güglingen mussten diese
Woche beim Wegübergang vom Alten Friedhof
zur Aussegnungshalle aus verkehrssicherungs-
rechtlichen Gründen eine große Weide und eine
große Birke gefällt werden.

Im Zuge der laufenden Arbeiten zur Wegsanie-
rung im Alten Friedhof hat sich nun herausge-
stellt, dass die Hauptwurzeln der beiden Bäume
entfernt werden müssen um den Unterbau und
die Tragfähigkeit für den neuen Fuß- und Fahr-
weg zukünftig nachhaltig herstellen zu können.
Die Weide wurde nur noch von der angrenzen-
den Sandsteinmauer gestützt. 

Der Birkenbaum durch den starken Efeube-
wuchs war ebenfalls schon stark geschädigt
und hatte in der Vergangenheit einen hohen
Anteil an Totholz. Auch die beiden Ecken der an-
grenzenden Sandsteinmauern waren durch die
starken Wurzelbildungen in der Vergangenheit
so in Mitleidenschaft gezogen. Im Zuge der Ent-
fernung der beiden Baumstümpfe können nun
die angrenzenden Sandsteinmauern wieder
hergestellt werden.

Halbseitige Sperrung in der
Weinsteige
Aufgrund von Tiefbauarbeiten der Firma Haass
kann es durch eine halbseitige Sperrung in der
Weinsteige ab Montag, den 19.03.2012, zu Ver-
kehrsbehinderungen kommen. 
Die halbseitige Sperrung wird voraussichtlich
bis zum 25.05.2012 andauern.
Wir bitten um Beachtung und Verständnis!

Amtliche Bekanntmachungen und Nachrichten

GÜGLINGEN



am bisherigen Wohnort versteuert worden ist.
Wer die rechtzeitige An- bzw. Abmeldung der
Hundehaltung vorsätzlich oder leichtfertig un-
terlässt, handelt ordnungswidrig. Diese Ord-
nungswidrigkeit kann mit einer Geldbuße bis
60,00 Euro geahndet werden. Außerdem wird
die Hundesteuer in voller Höhe nachveranlagt.
Es wird darauf hingewiesen, dass die Hundehal-
ter verpflichtet sind, ihre Vierbeiner mit einer
sichtbar befestigten Hundesteuermarke zu ver-
sehen. 
Die Hundehaltung kann im Rathaus Güglingen,
Zimmer 104, angemeldet werden. Fragen zum
Thema beantwortet Heidi Mann, Tel.
07135/10858.

Himmelslaternen verboten
Das Innenministerium hat zur Verhütung von
Gefahren durch unbemannte ballonartige
Leuchtkörper am 24.01.2012 eine Polizeiver-
ordnung erlassen. 
Danach gilt: Das Aufsteigenlassen von unbe-
mannten ballonartigen Leuchtkörpern, bei
denen der Auftrieb durch die von einer eigenen
offenen Feuerquelle erwärmte Luft erzeugt
wird und die insbesondere unter den Bezeich-
nungen „Himmelslaterne“, „Kong-Ming-Later-
ne“, „Sky-Laterne“, „Sky-Ballon“, „Wunschla-
terne“, „Glückslaterne“ oder „Fluglaterne“
bekannt sind, ist verboten. 
Zuwiderhandlungen stellen Ordnungswidrig-
keiten dar und können mit einer Geldbuße bis
zu 5.000 € geahndet werden.
Die Stadtverwaltung bittet um Beachtung!

Gemeinderatssitzung
Am kommenden Dienstag, dem 20. März 2012,
19.00 Uhr, findet im Sitzungssaal des Rathauses
die nächste Sitzung des Gemeinderats statt.
Tagesordnung:
öffentlich:
1. Volkshochschule Unterland

- Arbeit der Außenstelle Oberes Zabergäu
2. Familienzentrum

- Bildung des Steuerungsgremiums
3. Förderprogramm „Kinderbonus“
4. Nahwärmeversorgung Herrenäcker

- Untersuchung der Erweiterungsmöglich-
keiten

5. Friedhof Güglingen Erweiterung West
- Aktuelle Information zur Ausführung

6. Bausachen
7. Bekanntgaben
8. Verschiedenes
Anschließend werden nichtöffentliche Tages-
ordnungspunkte behandelt.

Mobiles Kino am 23. März
Das Mobile Kino kommt am Freitag, 23. März,
in den Saal der „Herzogskelter“ nach Güglingen
und bringt dazu vier Filme mit:
Um 14:00 Uhr: „Alvin und die Chipmunks 3“ 
Chipbruch 
Chip ahoi! Alvin, Simon, Theodore und die Chi-
pettes machen zusammen mit Dave Urlaub an
Bord eines Luxuskreuzers und – wie immer – ist
niemand vor den bekanntesten Streifenhörn-
chen und ihren Späßen sicher. Auch nach einem
Schiffbruch machen sie das, was sie am besten

Tratschend und lästernd, aber auch nachdenklich
und tiefsinnig zeichnet das Ensemble vom Thea-
ter „Lindenhof“ aus Melchingen ein äußerst lie-
bevolles Bild des schwäbischen Poeten und seiner
Welt. Geradezu bravourös meistern die Schau-
spieler Bernhard Humm, Gina Maas und Frank
Schlichter (Musik) die bestimmt nicht einfache
Gratwanderung zwischen Nähe und Distanz, zwi-
schen stallwarmem Musikantenstadel und bei-
ßender Satire.
Es ist ein fröhliches, aber sehr irdisches Para-
diesgärtlein, das der Autor in seinen Gedichten
beschreibt. Eine Arche Noah, in der es wimmelt
und wuselt von allerlei Kreaturen.
Karten gibt es im 1. Platz um 16,00 €; im 2. Platz
um 14,00 € und in der Galerie um 10,00 € – te-
lefonisch unter 07135/10824, per E-Mail unter
stadt@gueglingen.de.

Zweite „Stern-Nacht“ am 
30. März in Güglingen
Der in Güglingen beheimatete Künstler und
Hobby-Astronom DON wird zusammen mit sei-
nen Freunden eine „Stern-Nacht“ anbieten. Für
Freitag, 30. März, ist das Ganze geplant und na-
türlich hofft man darauf, einen klaren Himmel
zu haben, damit das Universum mit verschiede-
nen Teleskopen erkundet werden kann.
Im September letzten Jahres wurde erstmals
eine „Stern-Nacht“ durchgeführt. Dazu waren
auch ein Teil der Backnanger Sternfreunde an-
gereist und haben dem interessierten Publikum
den Himmel optisch erschlossen. Die Rahmen-
bedingungen waren damals nicht ganz optimal.
Dennoch hatten sich rund 80 Interessierte auf
dem Beobachtungsplatz im Nordwesten von
Güglingen eingefunden. 
Jetzt geht es also am 30. März darum, bei der
zweiten Stern-Nacht einen neuerlichen Ver-
such an gleicher Stelle zu machen. Beim Natur-
denkmal „Birnbaum“ will man sich wieder tref-
fen und dabei den Mond (er steht im ersten
Viertel), Sternhaufen, den Orion-Nebel und an-
dere Himmelsobjekte ins Visier zu nehmen. 
Merken Sie sich schon mal den Termin vor: Frei-
tag, 30. März, 20 Uhr, 2. Güglinger Stern-Nacht.
Weitere Informationen folgen in den kommen-
den Ausgaben der „Rundschau“ und drücken Sie
die Daumen, dass das Wetter keinen Strich
durch die Rechnung macht.

Basteln im Jahreslauf 
– Frühling
Am Montag, 19. März, um 
15 Uhr lädt Heike Schmid alle
Buch- und Bastelfreunde ab der
2. Klasse ein zum Frühlingsbas-

teln. Anmeldungen bitte in der Mediothek. 1 EUR.
Den Römern ins Gesicht geschaut
Am Mittwoch, 21.3., um 19.30 Uhr hält Dr. Die-
ter Wintterlin einen Vortrag im Rahmen des
Volkshochschulprogramms. Sein Thema: Die rö-
mische Portraitkunst. Die Veranstaltung ist eine
Kooperationsveranstaltung mit der Volkshoch-
schule Oberes Zabergäu und dem Römermu-
seum Güglingen. Im Veranstaltungsraum der
Mediothek. Eintritt 5.00 EUR.
Märchenzeit
Am Freitag, 30. März, lädt unsere Märchener-
zählerin wieder ein ins Märchenzelt. Dann er-
zählt sie das Märchen „Rapunzel“. Wie immer
um 16 Uhr bei 50 Cent Eintritt. Alle Märchen-
freunde ab 5 sind willkommen.

MEDIOTHEK
GÜGLINGEN
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können – singen, tanzen und ziemlich viel Un-
sinn. Mit herzerfrischenden Gags sorgen die sü-
ßesten Helden Hollywoods wieder für Familien-
spaß in bewährter Streifenoptik. Der Film hat
keine Altersbegrenzung. Er läuft 88 Minuten
und kostet 4 Euro Eintritt.
Um 16:00 Uhr: „Fünf Freunde“
Die Fünf Freunde George, Julian, Dick, Anne und
Timmy, der Hund, verbringen ihre Ferien zusam-
men. Und schon schlittern sie in ein aufregendes
Abenteuer. Bei einem Ausflug an den Strand ma-
chen sie in einer alten Schmugglerhöhle eine bri-
sante Entdeckung: Georges Vater Quentin, ein be-
rühmter Erfinder, soll entführt werden! Der
Professor hat sich auf einer Felseninsel ein Labor
eingerichtet und forscht dort an einer neuartigen
Energiegewinnungsmethode. Doch weder die
Polizisten noch Georges Mutter Fanny glauben
den Kindern. Besucher ab 6 Jahren dürfen kom-
men. Filmlänge 93 Minuten, Eintritt 4 Euro.
Um 18:00 Uhr: „Rubbeldiekatz“ 
Ein Job ist ein Job, sagt sich der arbeitslose
Schauspieler Alexander (Matthias Schweighö-
fer), verwandelt sich in „Alexandra“, schlägt alle
Konkurrentinnen aus dem Feld und ergattert
tatsächlich eine Frauenrolle in einem großen
Hollywoodfilm! Aber kann er in Pumps und aus-
gestopftem BH auf Dauer überzeugen? Mehr als
ihm lieb ist! Sein Kollege beginnt ihn zu begrab-
schen, auch der Regisseur findet ihn unwider-
stehlich, Alex’ Ex-Freundin flippt aus, und seine
ruppigen Brüder (Detlev Buck, Maximilian
Brückner) und deren durchgeknallter Kumpel
mischen das Filmset auf. Der Film ist für Besu-
cher ab 12 Jahren freigegeben. Er läuft 117 Mi-
nuten und kostet 4 Euro Eintritt. 
Um 20:15 Uhr: „Der Gott des Gemetzels“ 
Zwei Elfjährige prügeln sich auf einem Spiel-
platz, einem der beiden Jungen werden dabei
Zähne ausgeschlagen. Die Eltern des „Opfers“,
Penelope und Michael (Jodie Foster, John C.
Reilly) haben die Eltern des „Übeltäters“, Nancy
und Alan (Kate Winslet, Christoph Waltz), ein-
geladen, um den Vorfall wie vernünftige Men-
schen zu klären. Was als friedlicher Austausch
über Zivilisation, Gewalt und die Grenzen der
Verantwortlichkeit beginnt, entwickelt sich
schon bald zu einem Streit voller Widersprüche
und grotesker Vorurteile. Und schließlich platzt
die dünne Haut der bürgerlichen Kultiviertheit
auf: Vier Erwachsene geraten aus der Fassung. 
Brutal und rücksichtslos werden Grenzen über-
schritten, provoziert und schließlich deutlich,
dass sie alle hinter ihrer zivilisierten Maske
einen „Gott des Gemetzels“ anbeten. Auf dem
Schlachtfeld dieser Tragikomödie versinkt am
Ende nicht nur ein Handy in der Tulpenvase ...
Die FSK hat den Film für Besucher ab 12 Jahren
freigegeben. Er läuft 80 Minuten und kostet 
5 Euro Eintritt. 

Am 24. März in der
Herzogskelter:
„Dehoim sei’ ond doch Jomer hao’“
Lieder und Gedichte von Sebastian Blau mit
dem Ensemble des Theater Lindenhof werden
am Samstag, 24. März, ab 20 Uhr in der Her-
zogskelter in Güglingen zum Besten gegeben.
Im „Schwobaspiegel“ von Sebastian Blau – im
bürgerlichen Leben Josef Eberle gerufen und in
Rottenburg geboren – werden die Gesichter der
Schwaben in aller Deutlichkeit gespielt. Da wird
nichts vertuscht und nichts geschminkt. 



Dienstagstreff
Zum fröhlichen Beisammensein laden wir Sie
jeden Dienstag ab 14:30 Uhr in den Pavillon der
betreuten Altenwohnungen Weinsteige 4, Gar-
tacher Hof recht herzlich ein.

PAVILLON
Gartacher Hof

Bei Kaffee, Kuchen und einem interessanten
Programm mit Musik, Geschichten, Singen und
Lachen, können Sie getrost den Alltag zu Hause
lassen.
Wir freuen uns auf Ihr Kommen. Ansprechpart-
ner: Doris Pfeffer, Tel. 16421.

Nächster Treff:
Dienstag, den 20.03.2012. Frühlingsanfang.

Farb–Töne – Ton–Farben
Das Vokalensemble „Hearts Vier“ trifft die
Farb-Künstlerin Barbara Knust
Das A-Cappella-Ensemble Hearts Vier aus Vai-
hingen/Enz kommt mit einem wahrhaft bunten
Programm ins Zabergäu.
Im ersten Programmteil führt Barbara Knust mit
eigens dafür geschaffenen Bildern ein in die
Welt der Farben und deren Qualitäten, und setzt
sie in Beziehung zu Erfahrungen im menschli-
chen Lebenskreis. Die Sänger von Hearts Vier
versuchen, diese Qualitäten mit ausgewählten
Stücken „hörbar“ zu machen.
Nach der Pause singen Hearts Vier (Andrea
Löhnert-Bärlin, Sopran, Valerie Görsch, Alt, Vol-
ker Nissen, Tenor und Traugott Frasch, Bass) ein
buntes Programm, das vom altenglischen Ma-
drigal über Jazz-Standards bis zu Songs der
Wise Guys und der Beatles reicht.
Freuen Sie sich auf einen genussvollen, farben-
frohen, musikalischen Abend!
Anmeldenummer 20000.oz
Freitag, 16.03.2012, 19:30 Uhr
Pfaffenhofen, Rathaus, Sitzungssaal
EUR 10,00 Jubiläumsangebot
Gemeinsam mit der Gemeinde Pfaffenhofen 
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Kommunale Geschwindigkeitsmessungen durch den Landkreis
Heilbronn am 12.03.2012 

Messstelle Messzeit festgesetzte Zahl der Zahl der Höchste
Geschwindig- gemessenen Über- Geschwin-
keit Fahrzeuge schreitungen digkeit

Sophienstr.   11.05 – 12.05 30 km/h 23 7 49 km/h
Oskar-Volk-Str.     12.30 – 13.30 30 km/h 104 17 48 km/h
Eibensbacher Str. 14.05 – 15.05 70 km/h 213 6 70 km/h

Amtliche Bekanntmachungen und Nachrichten

PFAFFENHOFEN
Scheck für die
Jugendfeuerwehr
Florians Brot – die bundesweite Aktion des
Deutschen Feuerwehrverbandes mit den Bäcke-
reien hat sich für die Jugendfeuerwehr Pfaffen-
hofen gelohnt: 
Einen Spendenscheck über 440 Euro übergab
Bäckermeister Jürgen Wahl Jugendfeuerwehr-
wart Johannes Stuber und seiner Truppe im Bei-
sein von Bürgermeister Dieter Böhringer und
Kommandant Matthias Fried. 2200 Floriansbro-
te hat demnach die Pfaffenhofener Bäckerei
während der Aktion von März bis Dezember
letzten Jahres verkauft. 
Von jedem der vielen 750-Gramm-Brote gab es
20 Cent für die Jugendfeuerwehrkasse. Florians
Brot schmeckt aber nicht nur Feuerwehrleuten,
sondern vielen Kunden der Pfaffenhofener Bä-
ckerei. 
Deshalb bleibt es auch weiterhin im Angebot,
verspricht Jürgen Wahl. Immer freitags und
samstags steht das dunkle Mischbrot im Ver-
kaufsregal. Gebacken wird es aus dem Mehl sel-
ten gewordener Urgetreidesorten wie Wald-
staudenroggen, Emmer, Einkorn und Dinkel.
Und weil diese Backmischung auch sehr viel
Wasser aufnimmt, „bleibt Florians Brot länger
frisch“, sagt der Bäckermeister. 

„Genießen für
Pfaffenhofen“
ein voller Erfolg

Bei der letzten Zusammenkunft der Interessen-
gemeinschaft Bürger pro Pfaffenhofen/Weiler
(BPP) präsentierte Paul Tränkle sehr erfreuliche
Zahlen für die Aktion „Genießen für Pfaffenho-
fen“. Unterm Strich floss ein ansehnlicher Be-
trag in die Kasse. Peter Raubinger bedankte sich
bei den großzügigen Spendern, bei den Teilneh-
mern am feinen Menü im Gemeindehaus und
beim Helferteam.
Damit kann BPP eine schöne Bilanz für 2011
ziehen, denn auch schon der „1. Pfaffenhofener
Wein- und Biergarten“ im Sommer war ein vol-
ler Erfolg. Es wird beschlossen, dass in diesem
Jahr der Wein- und Biergarten am 4. August
durchgeführt wird. Auch bei „Genießen für
Pfaffenhofen“ soll es eine Neuauflage geben.
Dieser Termin soll im Herbst festgelegt werden.
Das Planungsteam „Lebendiger Weinberg“ traf
sich zu einer Ortsbesichtigung für einen Aus-
sichtspunkt oberhalb der Michelbacher Steige.
Es wird nun ein Plan erarbeitet, um daraus auch
einen Arbeitsablauf zu erstellen. Wenn dieser
feststeht, werden Helfer benötigt.
Die angedachte Pfaffenhofener Putzete soll
nach Möglichkeit eine dauerhafte Einrichtung
werden. Schulleiterin Frau Wendnagel berichtet
von einer positiven Aufnahme dieser Idee durch
den Elternbeirat. 
Die erstmalige Durchführung der Putzete wird
für 2013 ins Auge gefasst. 
Die nächste Sitzung von BPP wird am Montag, 
11. Juni (20 Uhr), im TSV-Vereinsheim stattfinden.

29. Ferienwoche in
Pfaffenofen
Die Gemeinde Pfaffenhofen veranstaltet dieses
Jahr die Ferienwoche für Jugendliche aus Pfaf-
fenhofen und Weiler in der Zeit vom 30.07. –
03.08.2012
Wie in den letzten Jahren, findet diese im Rah-
men eines fünftägigen Zeltlagers auf dem 
„ Alten Sportplatz“ in Pfaffenhofen statt.
Anmeldeformulare, aus denen Näheres zu erfah-
ren ist, liegen auf dem Rathaus in Pfaffenhofen
sowie der Grundschule ab dem 23.03.2012 aus.
Für die ganztägige Verpflegung und Betreuung
wird ein Unkostenbeitrag von 45,– € für die ge-
samte Woche erhoben.
Dieser Unkostenbeitrag ist bei der Anmeldung zu
entrichten.
Teilnehmen können Kinder ab dem Jahrgang
2005 sowie Jugendliche bis Jahrgang 1997.
Es stehen 80 Übernachtungsplätze und zusätzlich
20 Tagesplätze zur Verfügung.
Sollten mehr als 80 Übernachtungsplätze ange-
meldet werden, so müssten die jüngsten Jahrgän-
ge dem Alter nach zurücktreten.
Die Teilnehmerbegrenzung liegt bei 100 Kindern.
Anmeldungen für die diesjährige Ferienwoche
werden ab dem 26.03.2012 bis Freitag, den
13.04.2012 auf dem Bürgermeisteramt, Zim-
mer 8, entgegengenommen.
Für Fragen zur Ferienwoche steht Ihnen Herr
Schneider (Tel. 9620-11) zur Verfügung.

Umweltschutz geht jeden an!



14:30 Uhr „Immer wieder sonntags“ (siehe
nachstehend)

Montag, 19. März
19:30 Uhr Gruppenabend der Selbsthilfe-

gruppe für Menschen mit Alko-
holproblemen/Drogenproblemen
und deren Familienangehörigen
(Kirche, 2. Stock)

Dienstag, 20. März
10.00 – Mutter-Kind-Kreis, 2. Stock (Infos
11.30 Uhr bei D. Buyer, Tel. 07046/881229)
19:30 Uhr Kinderkirchvorbereitung
Mittwoch, 21. März
14:00 Uhr Konfirmandenunterricht in der

Kirche (Jungs)
16:00 Uhr Konfirmandenunterricht in der

Kirche (Mädchen)
Donnerstag, 22. März
20:00 Uhr Posaunenchor
Informationen über Kinder- und Jugend-
gruppen finden Sie unter EJG.

Telefonseelsorge Heilbronn
(08 00) 1 11 01 11

Jeden Tag und im Notfall auch nachts
für Sie zu sprechen.

Volksbund Deutsche Kriegsgrä-
berfürsorge
Sammlung für Bau und Pflege von Soldaten-
friedhöfen brachte 75,34 Euro 
Die erste Hälfte des 20. Jahrhunderts war ge-
prägt von zwei verheerenden Weltkriegen. An
dieser Erbschaft der Geschichte tragen wir
heute noch – weit in dieses Jahrhundert hinein.
Seit über 20 Jahren arbeitet der Volksbund
Deutsche Kriegsgräberfürsorge insbesondere in
den Ländern Osteuropas. Wir bergen und be-
statten bis heute jährlich viele Tausend Opfer
des zweiten Weltkrieges und schaffen damit
würdevolle Orte der Erinnerung und des Trau-
erns. 
Seit der politischen Wende überführte der
Volksbund in Osteuropa schon über 670.000
deutsche Gefallene auf neue Sammelfriedhöfe.
Viele Gräber konnten noch nicht gefunden wer-
den, Millionen Schicksale sind daher immer
noch ungeklärt – auf allen Seiten. Der Volks-
bund rechnet damit, bis 2015 noch ca. 300.000
Gefallene bergen und diese auf Friedhöfen be-
statten zu können. Daher werden wir diese Ar-
beit noch einige Jahre fortführen. Zudem kann
nun auch aufgrund der Schaffung von rechtli-
chen Grundlagen auf Regierungsebene mit den
Nachforschungen über noch vorhandene Grä-
ber von gefallenen Soldaten auf Teilen des Bal-
kans begonnen werden. 
Unsere gemeinnützige und humanitäre Organi-
sation, die im Auftrag der Bundesregierung
handelt, hat in all den Jahren viel Hilfe und So-
lidarität erfahren dürfen. Wir freuen uns sehr,
dass sich Bürgerinnen und Bürger aus der Ge-
meinde für die Kriegsgräbersammlung 2011 en-
gagierten:

Die Sammler in Pfaffenhofen haben sich in dan-
kenswerter Weise zu Gunsten einer guten Sache
eingesetzt und durch persönliches Engagement
insgesamt 75,34 € Spendengelder gesammelt.
Dieser Spendenbetrag wird dringend benötigt
zur Finanzierung der Bauarbeiten, denn der
Volksbund finanziert sich zu rund 80 % aus Bei-
trägen und Spendenmitteln.
Mit diesem Betrag können 7 Gräber ein ganzes
Jahr lang gepflegt werden. Der Volksbund und
die Gemeinde Pfaffenhofen danken allen
Sammlern und Organisatoren für das erfolgrei-
che, ehrenamtliche Engagement. Besonderer
Dank gebührt jedoch auch den spendenden
Bürgerinnen und Bürgern, deren Gaben letzt-
endlich das Sammelergebnis bilden.
Volksbund Deutsche Kriegsgräberfürsorge e.V.,
Bezirksverband Nordwürttemberg, Reinsburg-
straße 37, 70178 Stuttgart.

Zweckverband 
„Obere Zabergäugruppe“
Sitzung der Verbandsversammlung am Mitt-
woch, 21. März 2012
Am Mittwoch, 21. März 2012, 18.00 Uhr, findet
im Rathaus Zaberfeld, Sitzungssaal, eine öf-
fentliche Sitzung der Verbandsversammlung
des Zweckverbands „Obere Zabergäugruppe“
statt. Hierzu wird die Bevölkerung herzlich ein-
geladen.
Tagesordnung:
1.) Feststellung der Jahresrechnung 2011
2.) Haushaltsplan und Haushaltssatzung 2012

- Verabschiedung -
3.) Verschiedenes, Bekanntgaben, Anfragen
Zaberfeld, 13. März 2012, gez. Thomas Csaszar,
Verbandsvorsitzender

Jugendhaus-Café auf dem Michaelsberg
Bis 1. April öffnet das Jugendhaus Michaelsberg
wieder zum Sonntagnachmittagskaffee ab 14
Uhr. Sie sind herzlich zu Kaffee und Kuchen ein-
geladen. Das Team vom Jugendhaus

Samstag, 17. März
19:30 Uhr Von Frau zu Frau im Gemeindehaus
Sonntag, 18. März
8:30 Uhr Gemeindefrühstück
9:30 Uhr Gottesdienst (R. Kern). Wir feiern

das Fest der goldenen Konfirmati-
on. Es singt der Gesangverein. Das
Opfer geben wir für Anschaffungen
für die Mauritiuskirche.

9:30 Uhr Kindergottesdienst für Kinder ab 5
Jahren. 

10:45 Uhr Fastengruppe, Treffen im Kamin-
zimmer

Evangelische Kirche Güglingen
Pfarrerin Ruth Kern und Pfarrer Dieter Kern
Kirchgasse 6, Tel. (07135) 960442, Fax (07135) 960443
E-Mail: Pfarramt.Gueglingen@elk-wue.de
Internet: http://www.kirche-gueglingen.de

Allg. kirchliche Nachrichten

Bekanntgabe der Wasserhärte
nach dem Waschmittel-Gesetz
Nach dem Waschmittelgesetz sind die Betreiber
von örtlichen Wasserversorgungsanlagen ge-
halten, einmal jährlich die Gesamthärte des von
ihnen verteilten Trinkwassers zu veröffentli-
chen.
Die Gemeinde Pfaffenhofen verteilt in ihrem
Wasserversorgungsnetz Trinkwasser, das von
der Bodenseewasserversorgung, aus eigenem
Grundwasser und vom Zweckverband „Obere
Zabergäugruppe“ bezogen wird. Seit 05. Mai
2007 gilt die Neufassung des Gesetzes über
Umweltverträglichkeit von Wasch- und Reini-
gungsmittel. Die vier alten Härtebereiche wer-
den durch drei Neue abgelöst: 

Härtebereich Millimol Calciumcarbonat je Liter 

weich weniger als 1,5 (entspricht 8,4 dH)
mittel 1,5 bis 2,5 (entspricht 8,4 bis 

14 dH)
hart mehr als 2,5 (entspricht mehr als 

14 dH)
Das Trinkwasser der Gemeinde Pfaffenhofen ist
in folgende Härtebereiche einzuordnen: 
– Ortsteil Pfaffenhofen im Härtebereich hart
- Ortsteil Weiler im Härtebereich hart 

Standfestigkeit der Grabmale
auf den Friedhöfen in Pfaffen-
hofen und Weiler
Vor allem über die Winterzeit können Grabmale
in ihrer Standfestigkeit Schaden nehmen, wenn
z. B. Wasser in Stein und Fundamente eindringt,
gefriert und sich Risse bilden.
Schon bei geringer Berührung können Grabstei-
ne dann umstürzen und folgenschwere Unfälle
verursachen.
Um dies zu vermeiden ist die Gemeinde ver-
pflichtet, die Grabmale jährlich auf ihre Stand-
festigkeit hin zu überprüfen.
Eine entsprechende Prüfung der Grabmale auf
den Friedhöfen in Pfaffenhofen und Weiler, wird
in den nächsten Wochen durchgeführt.
Dort, wo Mängel festgestellt werden, erhalten
die Verantwortlichen bzw. Grabnutzungsbe-
rechtigten dann eine schriftliche Nachricht.
Um Kenntnisnahme wird gebeten.

Wasserzins-/
Abwassergebührenvoraus-
zahlung
Am 31. März 2012 werden die Vorauszahlungs-
beträge auf den Wasserzins und die Abwasser-
gebühr in der Gemeinde Pfaffenhofen für das
abgelaufene Kalendervierteljahr zur Zahlung
fällig. 
Die Höhe der Vorauszahlungen wurde im letz-
ten Abrechnungsbescheid festgesetzt.
Die Abgabepflichtigen erhalten hierüber keinen
gesonderten Bescheid. Da im Verzugsfall Säum-
niszuschläge und Mahngebühren erhoben wer-
den müssen, wird um termingerechte Zahlung
gebeten.
Bei denjenigen Abgabepflichtigen, die sich am
Lastschriftverfahren beteiligen, werden die Be-
träge zum Fälligkeitstag von ihrem Bankkonto
abgebucht.

224 Rundschau Mittleres Zabergäu 16.03.2012

KIRCHLICHE NACHRICHTEN Predigttext: Philipper 1, 15-21

Wochenspruch: Wenn das Weizenkorn nicht in die Erde fällt und erstirbt, bleibt es allein;
wenn es aber erstirbt, bringt es viel Frucht. Johannes 12,24

Wochenlied: „Korn, das in die Erde“ (98 EG)



am Sonntag, 18. März, um 8:30 Uhr im Mauri-
tiussaal der Kirche, 3. Stock.
Beginnen Sie den Sonntag gemütlich. Setzen
Sie sich an den gedeckten Frühstückstisch. An-
schließend um 9:30 Uhr ist Gottesdienst, paral-
lel dazu ist Kindergottesdienst.
Auf Ihren Besuch freuen wir uns.
Immer wieder sonntags …
… kommt die Erinnerung.
Alle Frauen, die in der Situation sind ohne ihren
Partner leben zu müssen, sind herzlich eingela-
den, ihre Erinnerungen mit anderen zu teilen
und auch den Umgang mit dem Schmerz und
der Trauer gemeinsam mit anderen zu tragen. 
Wir treffen uns am Sonntag um 14:30 Uhr zu
gemeinsamem Kaffeetrinken bei Frau Hanna
Grotz, Seestr. 38, Tel. 962876. Sie sind herzlich
eingeladen.
Vorankündigung: Frühlings-Café
Am Samstag, 24. März 2012, laden wir Sie am
Nachmittag ganz herzlich ein ins Gemeinde-
haus, Oskar-Volk-Straße 14. Bei Kaffee und Ku-
chen können Sie gemütlich verweilen. Daneben
gibt es einen kleinen Verkauf von Handarbeiten
und Gebasteltem, passend zum Frühling und zu
Ostern. Der Erlös ist bestimmt für die Finanzie-
rung des Aufzugs im Gemeindehaus. Sie können
die Veranstaltung auch unterstützen mit Ku-
chenspenden, für die wir sehr dankbar sind.
Der Bastelkreis der Evang. Kirchengemeinde

Wie kommen Menschen zum Glauben? – Die
Ergebnisse der Greifswalder Studie.
Ein Vortrag mit Pfarrerin Meike Sachs vom Amt
für missionarische Dienste und Leiterin des lan-
deskirchlichen Projektes „Wachsende Kirche“
am Freitag, 30.3.2012, um 20 Uhr in der Mau-
ritiuskirche.Vor einigen Jahren wurde in einer
empirischen Studie erforscht und 2009 veröf-
fentlicht, was 462 Menschen, die zum Glauben
gekommen sind, erzählen. 
Welche unterschiedlichen Wege zeichnen sich
dabei ab und was waren die auslösenden Fak-

toren? Was hat die Menschen dabei unterstützt
und welches waren die entscheidenden Erleb-
nisse? Welche kirchlichen Veranstaltungen för-
dern dies besonders? Die Studie gibt auf diese
Fragen spannende Antworten.
Gospelkonzert
Am Karsamstag, 7.4., um 19.30 Uhr werden wir
in der Mauritiuskirche ein Gospelkonzert erle-
ben, bei dem wir den Leidensweg Jesu bis zu sei-
ner Auferstehung miterleben können. Ein
Abend mit der Gospelcompany und Tracey
Campbell.
Schrottsammlung
Bitte vormerken: Wir sammeln wieder Schrott
am 12. Mai in Güglingen.

Die Evangelische Kirchengemeinde Güglingen
führt am Samstag, dem 12. Mai 2012, wieder
eine Schrottsammlung durch.
Alle Schrott- und Metallteile, die seither noch
nicht den Weg zum Schrottplatz gefunden
haben, werden von uns direkt und unproblema-
tisch vor Ihrem Haus abgeholt.
Unterstützen Sie bitte unsere Sammelaktion.
Der Erlös dient zur Schuldentilgung des Ge-
meindehausumbaus.
Nähere Informationen erfahren Sie ab April an
dieser Stelle.
Ihre Evangelische Kirchengemeinde Güglingen

Samstag, 17. März 
15.00 Uhr Gottesdienst, Stockheim zum Fest

der Generationen
Sonntag, 18. März
9.00 Uhr Eucharistiefeier, Michaelsberg

mit Vorstellung des neuen Dia-
kons

9.00 Uhr Eucharistiefeier, Brackenheim
10.30 Uhr Eucharistiefeier, Güglingen mit

Vorstellung des neuen Diakons
10.30 Uhr Stockheim, Eucharistiefeier
Montag, 19. März 
21.00 Uhr Kreuz+weise, Brackenheim
Dienstag, 20. März 
18.00 Uhr Eucharistiefeier, Stockheim
Mittwoch, 21. März
18.00 Uhr Eucharistiefeier, Güglingen
Donnerstag, 22. März
18.00 Uhr Eucharistiefeier, Brackenheim 

Katholische Kirche Güglingen
Wir sind für Sie da:
Pfarrer Oliver Westerhold, Tel. 07135/5304, 
oliver.westerhold@drs.de; 
Jugendpfarrer Stefan Fischer, Tel. 07135/980731,
stefan.fischer@drs.de;
Diakon Willi Forstner, Tel. 07135/932668,
willi.forstner@t-online.de;
Diakon Hans Gronover, Tel. 07135/9361136;
Kath. Pfarramt Heilige Dreifaltigkeit, Tel. 07135/98080,
kath.kigde.hl.dreifaltigkeit@t-online.de;
Öffnungszeiten: Mi., 17–19 Uhr, Fr., 9 –11 Uhr
Unsere Homepage: kath-kirche-zabergaeu.de

Freitag, 23. März 
18.00 Uhr Eucharistiefeier, Michaelsberg
Samstag, 24. März 
18.00 Uhr Eucharistiefeier zum Sonntag,

Güglingen
Sonntag, 25. März
9.00 Uhr Eucharistiefeier, Stockheim mit

Vorstellung des neuen Diakons
9.00 Uhr Eucharistiefeier, Michaelsberg

10.30 Uhr Eucharistiefeier, Brackenheim mit
Vorstellung des neuen Diakons
anschl. Kirchencafé „Up to date“

Termine
Dienstag, 20.03.: 9.00 Uhr Ökum. Frauenfrüh-
stück, Gruppenraum in Brackenheim, Sattel-
mayerstr. 3
Mittwoch, 21.03.: 19.00 Uhr KGR-Sitzung im
Gemeindehaus, Brucknerweg 4
Donnerstag, 22.03.: 15.00 Uhr Seniorennach-
mittag im Gemeindehaus, Brucknerweg 4
Freitag, 23.03.: 19.00 Uhr Brackenheimer Män-
nertreff – Jubiläumsveranstaltung mit Otmar
Traber, ev. Konrad-Sam-Gemeindehaus in Bra-
ckenheim
Ein Fest für alle Generationen ... 
denn Glauben verbindet Jung und Alt
Am 17. März laden die Katholischen Kirchenge-
meinden im Zabergäu ein zum Fest der Gene-
rationen in Stockheim. 15:00 Uhr Gottesdienst
in St. Ulrich mit Jugendpfarrer Stefan Fischer
und der Band aus Brackenheim. Anschließend
sind alle eingeladen, in und um den Kindergar-
ten und das Gemeindehaus in Stockheim an 20
verschiedenen Mitmach-Aktionen, Workshops
und Events rund um das Thema Glaube teilzu-
nehmen. Die Begegnung untereinander und mit
unserem Glauben steht im Mittelpunkt. Für das
leiblich Wohl feuern die Sportfreunde Stock-
heim den Grill an und der Frauenkreis Bracken-
heim bewirtet mit Kaffee und Kuchen. Es gibt
also reichlich Gründe, diesen Nachmittag, der
gegen 19:00 Uhr endet, in keinem Fall zu ver-
passen. Wir freuen uns auf jede und jeden!
Für das Vorbereitungsteam, Pfarrer Oliver Wes-
terhold 
Kuchenspenden
Ihre Kuchenspenden können Sie am 17. März ab
14 Uhr in der Küche des Gemeindehauses in
Stockheim abgeben. 

Herzlich willkommen zu unseren Gottesdiens-
ten und Veranstaltungen in Güglingen.
Freitag, 16. März 
20.00 Uhr Eudokia – Chorpop
Samstag, 17. März 
18.00 Uhr Teeniekreis in Botenheim
19.30 Uhr Von Frau zu Frau: „Erfülltes Leben

trotz unerfüllter Wünsche“,
evang. Gemeindehaus 

20.00 Uhr Jugendkreis in Botenheim
Sonntag, 18. März 
9.10 Uhr Gebetskreis
9.30 Uhr Gottesdienst (Pastor Saßnowski)
9.30 Uhr parallel Sonntagschule für die

Kinder
Mittwoch, 21. März 
15.30 Uhr Kirchlicher Unterricht – Gruppe 1
19.30 Uhr Bibelgesprächskreis – Das ist

nichts als unsre Schuldigkeit

Evang.-meth. Kirche Güglingen
Pastor Uwe Saßnowski, Stockheimer Str. 23,
Tel. (07135) 6615, Fax (07135) 16303
E-Mail: gueglingen@emk.de 
Internet: www.emk.de/gueglingen
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Freitag, 16. März
17.30 – Royal Rangers Stammtreff, Jun-
19.30 Uhr gen und Mädchen ab 9 Jahren
17.30 – Royal Rangers Starter, Jungen
19.30 Uhr und Mädchen von 6 – 8 Jahren 
Sonntag, 18. März
10.00 Uhr Gottesdienst mit Kinderbetreu-

ung
Montag, 19. März
9.30 – Krabbelgruppe, sprachliche Früh-

10.30 Uhr förderung. Kontakttel.: Dajana
Schenker, 07046/3080001

Freitag, 16. März
9.30 Uhr Spielkreis

Ev. Freikirche Gemeinde Gottes
Gemeinde Gottes KdöR
Schafgasse 13, Güglingen-Frauenzimmern
Tel. (07135) 2788 und 13521

Evangelische Kirche Eibensbach
Pfarramt
Torstraße 6, Tel.: 07135/5371
Fax 07135/961219
E-Mail: ev.pfarramt-frauenzimmern@t-online.de
Internet: http://kirche-eibensbach.de

14.30 Uhr Probe für die Konfirmation in der
Marienkirche

20.00 Uhr Posaunenchorprobe
Sonntag, 18. März – Konfirmationssonntag:
10.00 Uhr Festgottesdienst mit Abendmahl

und mit Einsegnung der Konfir-
mandinnen und Konfirmanden
(Diakon Wolfgang Müller)

Montag, 19. März
18.30 Uhr Jugendkreis im Jugendraum
Dienstag, 20. März
17.30 Uhr Jungschar für Mädchen und Jungs

von 6 – 9 Jahren im Jugendraum
Mittwoch, 21. März
14.30 Uhr Konfirmandenunterricht in der

Martinskirche Frauenzimmern
19.45 Uhr „Stimmbandgymnastik“ mit dem

POP-Chor, Marienkirche
Leitung: Monika Schmitz

20.00 Uhr Mitarbeiterkreis im Jugendraum

Hinweis:
Während der Vakatur hat die Kasualvertretung:
Pfarrerin z. A. Stefanie Siegel, Brackenheim
Telefon 07135/9318324

Das Pfarrbüro ist besetzt: Dienstags und frei-
tags von 14.00 Uhr – 16.00 Uhr, mittwochs von
9.00 Uhr – 11.00 Uhr

Freitag, 16. März
14.30 Uhr Probe für die Konfirmation in der

Marienkirche
17.15 Uhr Mädchenjungschar für Mädchen

Klasse 1 – 7
20.00 Uhr Posaunenchorprobe
Sonntag, 18. März
10.30 Uhr Gottesdienst und Kindergottes-

dienst, gemeinsamer Beginn in
der Martinskirche (Pfarrer i. R.
Kleu) Opfer für die Studienhilfe

Montag, 19. März
18.30 Uhr Jugendkreis im Jugendraum
Dienstag, 20. März
9.30 Uhr Mutter-Kind-Kreis

Mittwoch, 21. März
14.30 Uhr Konfirmandenunterricht in der

Martinskirche Frauenzimmern
20.00 Uhr Mitarbeiterkreis im Jugendraum

der Marienkirche Eibensbach
Donnerstag, 22. März
19.30 Uhr Frauenkreis im Gemeindehaus,

heute: „Spieleabend“
Vorschau:
Sonntag, 25. März – Konfirmationssonntag
10.00 Uhr Festgottesdienst mit Abendmahl

und Einsegnung der Konfirman-
dinnen (Diakon Wolfgang Müller)
Konfirmiert werden: Vanessa 
Jupoli, Katharina Kisker, Lena
Kühner

Hinweis:
Während der Vakatur hat die Kasualvertretung:
Pfarrerin z. A. Stefanie Siegel, Brackenheim, 
Telefon 07135/9318324
Das Pfarrbüro ist besetzt:
Dienstags und freitags von 14.00 Uhr – 16.00
Uhr, mittwochs von 9.00 Uhr – 11.00 Uhr

Freitag, 16. März
15.00 Uhr Konfis, Konfieltern und Mesnerfa-

milie schmücken die Kirche
19.45 Uhr Posaunenchor 
Samstag, 17. März
14.00 Uhr Fotografentermin und General-

probe der Konfirmanden
Sonntag, 18. März
10.00 Uhr Konfirmationsfestgottesdienst

mit integriertem Abendmahl und
dem Posaunenchor
keine Kinderkirche

Montag, 19. März
20.00 Uhr Kirchenchor
Dienstag, 20. März
9.30 Uhr Krabbelgruppe für Kinder (Infos

bei Petra Kleinsasser, Tel. 07046/
882230)

14.00 Uhr Frauenkreis
14.00 – Sprechstunde von Pfarrer Wend-
17.00 Uhr nagel im Pfarramt
18.00 Uhr Jungschar

Evang. Kirche Frauenzimmern
Pfarramt
Torstraße 6, Tel.: 07135/5371
Fax 07135/961219
E-Mail: ev.pfarramt-frauenzimmern@t-online.de
Internet: http://kirche-frauenzimmern.de

Evangelische Kirche Pfaffenhofen
Pfarrer Johannes Wendnagel, Pfarrgasse 6,
Tel. (07046) 2103, Fax (07046) 930238
Internet: http://www.kirchenbezirk-brackenheim.de/
website/gemeinden/pfaffenhofen
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Mittwoch, 21. März
19.00 Uhr Bastelkreis
20.00 Uhr Offener Hauskreis (Infos bei Rose

Heinz oder Gertrud Röck)
Freitag, 23. März
19.45 Uhr Posaunenchor 
Haushaltsplan 2012
Der Haushaltsplan 2012 liegt vom 16. bis 
23. März im Pfarramt öffentlich zur Einsicht-
nahme aus.
Voranzeige Kinderbibelwoche
Liebe Kinder und deren Eltern! Es ist wirklich
wahr! Im Jahr 2012 gibt es wieder unsere be-
rühmte Kinderbibelwoche. Und zwar in der
Woche nach Ostern vom 12. – 14. April jeweils
von 14 bis 17 Uhr. Das wird super. Damit ihr’s ja
nicht verpasst, nehmt’s euch schon jetzt fest
vor. Einladungen folgen noch.

Evangelische Kirchengemeinden
Pfaffenhofen und Weiler
Anmeldung Konfirmation 2013
Alle Eltern, die ihre Kinder im Jahr 2013 konfir-
mieren lassen wollen, sind sehr herzlich zu
einem Elternabend am Mi., dem 16. Mai 2012,
um 20.00 Uhr ins Gemeindehaus in Pfaffenho-
fen eingeladen. In Frage kommen im Normalfall
alle Kinder, die das 7. Schuljahr besuchen. Ich
freue mich auf einen fröhlichen Beginn der
neuen Saison und stehe für Rückfragen gerne
zur Verfügung (Tel.: 2103) Bitte Familienbücher
mitbringen. 
Konfirmation – ein wichtiger und gesegneter
Lebensabschnitt
Nun ist es so weit: Ein Jahr miteinander leben
und lernen, miteinander Schätze heben aus der
Heiligen Schrift, miteinander singen und Aben-
teuer erleben sind vorüber und der „erste Schritt
zum Erwachsensein“ steht bevor. 
Am Sonntag, dem 18. März, werden in der Lam-
bertuskirche Pfaffenhofen im Rahmen eines
großen Festgottesdienstes mit Posaunenchor,
Abendmahl, Kirchengemeinderat und vielem
mehr diese jungen Menschen bekräftigen, dass
sie ihr Leben unter den Segen und Schutz des
dreieinigen Gottes stellen wollen:
aus Pfaffenhofen: Jennifer Colell, Joel Ewig, 
Janina Frank, Michelle Fritz, Jana Rösinger,
Anna Sura, Kevin Timm, Felix Wachtstetter und
Salomo Zupanc
aus Weiler: Fabio Richter und Josua Walter.

Sonntag, 18. März
9.30 Uhr Gottesdienst mit Pfarrer i. R. Kleu,

Zaberfeld
10.00 Uhr Konfirmationsgottesdienst in der

Lambertuskirche Pfaffenhofen
10.30 Uhr Kindergottesdienst im Gemeinde-

haus
Montag, 19. März
19.30 Uhr Frauenkreis – Osterbasteln – bitte

Schere mitbringen
Dienstag, 20. März
14.00 – Sprechstunde von Pfarrer Wend-
17.00 Uhr nagel im Pfarrhaus Pfaffenhofen
20.00 Uhr Freundeskreis für Suchtkranken-

hilfe Oberes Zabergäu

Evangelische Kirche Weiler
Pfarrer Johannes Wendnagel, Pfarrgasse 6
Tel. (07046) 2103, Fax (07046) 930238
E-Mail: Pfarramt.Weiler_Zaber@elk-wue.de
Internet: http://www.kirchenbezirk-brackenheim.de/
website/gemeinden/weiler

Mittwoch, 21. März
9.30 Uhr Frauenfrühstück

20.00 Uhr Offener Hauskreis (Infos bei R.
Heinz oder G. Röck)

Donnerstag, 22. März
15.00 Uhr SeniorenTREFF – Ein österlicher

Nachmittag mit Herrn Aichele-
Tesch und Frau und den Kinder-
gartenkindern

Sonntag, 25. März
9.30 Uhr Gottesdienst 

10.30 Uhr Kindergottesdienst im Gemeinde-
haus

Sonntag, 18. März
09:30 Uhr Versammlung
Mittwoch, 21. März
16:30 Uhr Bibelstunde

Bedingungsloses Grundeinkommen
Im Rahmen unseres Fastenprojekts „7 Wochen
mit Hartz IV“ laden wir Sie ganz herzlich zu
einer Abendveranstaltung „Bedingungsloses
Grundeinkommen“ am 20.03.2012, 19.30 Uhr
ein. Referent ist Steffen Widenmeyer. In
Deutschland haben mehr als 50.000 Menschen
eine Petition unterschrieben zur Einführung
eines bedingungslosen Grundeinkommens. Die
Idee ist, dass alle Bürger pro Monat 700 – 1000
EURO erhalten. Zur Finanzierung sollen die
meisten Sozialleistungen entfallen. Gegner be-
fürchten, dass durch ein Grundeinkommen die
Gesellschaft nicht gerechter wird. Der Abend
will anregen sich mit dieser Idee auseinander zu
setzen und zu prüfen, ob es eine Vision einer
neuen Gesellschaftsform ist. Wir freuen uns,
wenn Sie kommen. Anmeldung ist nicht erfor-
derlich. 
Mit freundlichen Grüßen Matthias Rose, Diakon
und Sozialarbeiter 
Rückschau Seminarabende Ehrenamt
Neue Informationen, aber auch Ermutigung
Dinge beizubehalten ... Die ersten drei Seminar-
einheiten des Projektes „Diakonie im Dialog“
waren mit 12 bis 30 Teilnehmern gut besucht.
Wer interessiert, aber verhindert war, freut sich
vielleicht über eine schriftliche Zusammenfas-
sung, die bei uns erhältlich ist!
Am kommenden Samstag, 17. März 2012, findet
nun im Gemeindehaus in Pfaffenhofen die vier-
te Veranstaltung statt. Von 9.00 bis 13.30 Uhr
wird es rund um das Thema „Kommunikation“
sehr praktisch werden. Für 1 - 2 Menschen gibt
es noch einen freien Platz. Fragen Sie einfach
nach bei Ute Neuschwander, Diakonische Be-
zirksstelle Brackenheim, Tel. 9884-0. 

Weltweiter Missionsfeldzug auch im Za-
bergäu
Im März stehen die Antworten der Heiligen
Schrift auf grundlegende Sinnfragen im Vorder-

Freie Missionsgem. e.V. Weiler
Trollinger Weg 4
H. Bocher, Telefon (0711) 7970431

Auswärtige kirchl. Nachrichten

Diakonische Bezirksstelle 
Brackenheim

Jehovas Zeugen
Versammlung Brackenheim, Hirnerweg 12
www.jehovaszeugen.de

grund der Missionsarbeit, wie z. B.: Kümmert
sich Gott um uns? Wozu sind wir hier? Was ge-
schieht beim Tod?
Ab dem 17. März beteiligt sich die Versammlung
Brackenheim wieder an einer weltweit stattfin-
denden Sonderaktion: Sie werden Einladungen
zu ihrem wichtigsten religiösen Feiertag vertei-
len – zum Gedenken an den Tod Jesu. Letztes
Jahr begingen diesen Feiertag mehr Menschen
als je zuvor: über 19 Millionen weltweit. Und
dieses Jahr, am 5. April nach Sonnenuntergang,
erwarten Jehovas Zeugen sogar noch mehr Besu-
cher. Die Feier in Brackenheim findet um 20.00
Uhr im Bürgerzentrum, Austraße 21, statt. 
Sonntag, 18. März 
9.30 Uhr Biblischer Vortrag

10.05 Uhr Bibelbetrachtung mit Zuhörerbe-
teiligung

Donnerstag, 22. März 
19.00 Uhr Versammlungsbibelstudium 
19.30 Uhr Theokratische Predigtdienstschu-

le: • Bibelleseprogramm für diese
Woche: Jeremia 8 bis 11 • Welche
Bedeutung hat das Gedächtnis-
mahl? • Was bedeuten die Ge-
dächtnismahlsymbole? 

20.00 Uhr Dienstzusammenkunft

Schulanmeldung 2012
Sehr geehrte Eltern der Schulanfänger,
alle Kinder, die zwischen dem 01.10.2005 und
dem 30.09.2006 geboren sind, werden im
kommenden Schuljahr schulpflichtig. Sie müs-
sen zum Schulbesuch angemeldet werden,
auch wenn die Eltern die Absicht haben, ihr Kind
vom Schulbesuch zurückzustellen. 
Weiter sind Kinder, die im Vorjahr zurückgestellt
wurden, erneut anzumelden.
Jüngere Kinder, die zwischen dem 01.10.2006
und dem 30.06.2007 geboren sind, können
zum Schulbesuch angemeldet werden. Wer-
den diese Kinder dann eingeschult, beginnt für
sie die Schulpflicht ebenfalls 2012.
Kinder, bei denen bei Beginn der Schulpflicht der
geistige oder körperliche Entwicklungsstand eine
erfolgreiche Unterrichtsteilnahme nicht erwarten
lässt, können auf Antrag vom Schulbesuch zu-
rückgestellt werden.
Nun wünschen wir vorab allen zukünftigen Erst-
klässlern einen guten und erfolgreichen Weg
durch die Schulen und den Eltern Zuversicht und
Freude bei der Begleitung dieses Weges.
Anmeldung der Schulneulinge in Güglingen
Dienstag, 20. März 2012, 
15.00 – 16.00 Uhr aus Güglingen A – J
16.00 – 17.00 Uhr aus Güglingen K – R
17.00 – 18.00 Uhr aus Güglingen S – Z
Donnerstag, 22. März 2012,
15.00 – 16.00 Uhr aus Eibensbach 
16.00 – 17.00 Uhr aus Frauenzimmern
im Grundschulgebäude Ostbau, 1. OG 
der Katharina-Kepler-Schule Güglingen.
Bei Anmeldung ist der gelbe Beobachtungsbo-
gen mitzubringen!
Dr. Annegret Doll
Schulleitung KKS Güglingen

SCHULE UND
BILDUNG

Katharina-Kepler-Schule
Grund- und Werkrealschule
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Einladung zur Jahreshauptversammlung
Zur Jahreshauptversammlung des Fördervereins
der Katharina-Kepler-Schule Güglingen e. V.
laden wir alle Mitglieder herzlich ein. Mitbürge-
rinnen und Mitbürger, die sich für unsere Arbeit
interessieren, sind ebenfalls herzlich eingela-
den.
Die Jahreshauptversammlung findet statt am
Dienstag, dem 27.03.2012, um 20.00 Uhr, im
Musiksaal der Katharina-Kepler-Schule.
Tagesordnung:
1. Begrüßung 
2. Berichte der Vorsitzenden, Kassiererin und

Kassenprüfer 
3. Entlastung 
4. Wahlen 
5. zukünftige Aktivitäten 
6. Verschiedenes 
Der Vorstand

Wir laden Sie herzlich ein
zu unserem Kleinkunstabend
am Montag, 26. März 2012, 19:30 Uhr
bzw. Dienstag, 27. März 2012, 19:30 Uhr
in die Herzogskelter Güglingen.
(Saalöffnung jeweils um 18:45 Uhr/freie Platz-
wahl)

Förderverein der Katharina-
Kepler-Schule Güglingen e. V.

Realschule Güglingen

Lassen Sie sich begeistern vom Rhythmus der
Boomwackers und schwungvollen Melodien,
vorgetragen von unserem Chor. Freuen Sie sich
auf tolle Solisten und unsere Lehrerband „Tea-
chees“. „Goethe und die Querflöte“, ein Gedicht-
vortrag in modernem Gewand sorgen ebenso
für Abwechslung wie der Kurzkrimi: „James, das
war ihr letztes Wort“. Eine Tanzeinlage, sowie
Akrobatik, eine Einrad- und Trampolinshow
runden den Kleinkunstabend ab. 
Alle Mitwirkenden freuen sich schon auf Ihr
Kommen. (gr/re)

Verein der Freunde förderbedürftiger Kinder,
Jugendlicher und Erwachsener e. V.
Einladung zur Jahreshauptversammlung 2012
Zu unserer diesjährigen Fördervereins-Jahres-
hauptversammlung laden wir alle Mitglieder,
Freunde unserer Henry-Miller-Schule und die
interessierte Öffentlichkeit recht herzlich ein.
Termin: Donnerstag, 29. März 2012
Ort: Lehrerzimmer Henry-Miller-Schule
Uhrzeit: 19:30 Uhr.
Folgende Tagesordnungspunkte sind vorge-
sehen:
1.) Begrüßung/Vorsitzender
2.) Berichte a) Vorsitzender, b) Beiratsvorsitzen-

der, c) Kassier, d) Kassenprüfer
3.) Entlastungen
4.) Neuwahlen a) Vorsitzender, b) Schriftführer
5.) Anträge/Planungen

Henry-Miller-Schule Brackenheim

6.) Vorstellung Projekte (Forstner/Frau Weissin-
ger/Selbstbehauptung/Frau Schilling)

7.) Verschiedenes
8.) Power-Point-Präsentation: „Jahresrückblick“.
Heinz Sadlowski
Vorsitzender

Anmeldetermine für künftige 
Fünftklässler
Am Mittwoch, 28.03.2012, und am Donners-
tag, 29.03.2012, sind folgende Schulsekre-
tariate zur Anmeldung der künftigen Fünft-
klässler geöffnet: 
Realschule Güglingen
Wilhelm-Arnold-Platz, 74363 Güglingen, Se-
kretariat
Mittwoch, 28.03.2012, von 08:00 – 11:00 Uhr
und von 13:30 – 16:00 Uhr
für Schüler/-innen aus Brackenheim mit allen
Teilorten
Donnerstag, 29.03.2012, von 08:00 – 11:00 Uhr
und von 13:30 – 16:00 Uhr
für Schüler/-innen aller anderen Ortschaften.
Im Verhinderungsfall bitten wir um telefonische
Benachrichtigung.
Bei evtl. Rückfragen stehen wir Ihnen unter der
Rufnummer 07135/108-61 gerne zur Verfügung.
Wir weisen ausdrücklich darauf hin, dass der
Zeitpunkt der Anmeldung nicht über die Auf-
nahme entscheidet.
Zabergäu-Gymnasium Brackenheim
(naturwissenschaftliches und sprachliches
Profil)
Hirnerweg 15, 74336 Brackenheim
Mittwoch, 28.03.2012 und Donnerstag,
29.03.2012, jeweils von 08:00 – 11:00 Uhr und
von 14:00 – 17:00 Uhr
Theodor-Heuss-Schule Brackenheim
Am Schulzentrum 10, 74336 Brackenheim
Mittwoch, 28.03.2012, von 09:00 – 12:30 Uhr
und
Donnerstag, 29.03.2012, von 09:00 – 12:30 Uhr
Die Anmeldung findet im Sekretariat der Theo-
dor-Heuss-Schule, 1. OG, Zimmer 112 statt.
Im Verhinderungsfall bitten wir um telefonische
Terminabsprache.
Katharina-Kepler-Schule in Güglingen
Mittwoch, 28.03.2012 und Donnerstag,
29.03.2012, jeweils von 10:00 – 13:00 Uhr
Zur Anmeldung sind folgende Unterlagen
mitzubringen:
• Geburtsurkunde 
• Grundschulempfehlung bzw. gemeinsame
Bildungsempfehlung oder der Prüfungsbe-
scheid.

Tag der Mathematik in der Heilbronner 
EXPERIMENTA
Während sich „Otto Normalschüler“ am Sams-
tag vom Stress der Schulwoche erholt, gibt es
begeisterte Mathematiker, die sich nach Heil-
bronn aufmachen, um sich mit Schülern ande-
rer Gymnasien in Analysis, Geometrie und
Wahrscheinlichkeitsrechnung zu messen.
Zehn der insgesamt 69 Schüler aus 12 Schulen,
6 Mädchen und 4 Jungen der Jahrgangsstufe 1,
kamen vom Brackenheimer Zabergäu-Gymna-
sium. Voraussetzung für ein erfolgreiches Ab-
schneiden bei diesem Wettrechnen war nicht
nur ein fundiertes Fachwissen, es kam auch auf
die Schnelligkeit an sowie auf eine effektive Zu-
sammenarbeit im Team.

Zabergäu-Gymnasium Brackenheim

Workshop mit Maschinenbau Durst
Frank Berner, Ausbildungsleiter der Firma Maschinenbau Durst GmbH Co. KG führte an zwei auf-
einanderfolgenden Tagen mit den beiden achten Klassen der Katharina-Kepler-Schule einen
Workshop durch.

Ausgehend von einer Präsentation, bei der es
um das Berufsbild des Zerspanungsmechanikers
ging, stellte Frank Berner wichtige Einzelheiten
zu den Ausbildungsinhalten, der Ausbildungs-
dauer und der Ausbildungsvergütung eines Zer-
spanungsmechanikers vor. 
Berner betonte, dass es seiner Firma wichtig ist,
Lehrlinge aus den angrenzenden Gemeinden zu
erhalten. Von besonderem Interesse sind die
Aussichten, auf eine Festanstellung, die Berner
in seinen Ausführungen gab. Die Genauigkeit im
Mikrometer-Bereich ist ein wesentliches Merk-
mal der bei Maschinenbau-Durst hergestellten
Präzisionsteile. Berner erklärte dieses extrem
kleine Maß sehr anschaulich als der eintau-
sendste Teil des Abstands zwischen zwei Milli-

meterstrichen auf dem Lineal. Dies ist die Ge-
nauigkeit, mit der bei Maschinenbau-Durst ge-
arbeitet wird. 
Nach dem Vortrag hatten die jeweils dreißig
Schülerinnen und Schüler der beiden achten
Klassen die Möglichkeit, einen Nussknacker aus
von Lehrlingen der Firma Durst vorgefertigten
Teilen zusammenzubauen und die Funktionali-
tät mit echten Nüssen auszuprobieren. 
Auf Nachfrage wurde deutlich, dass es dem in
Pfaffenhofen ansässigen Industriebetrieb
darum geht, möglichst früh Kontakte mit po-
tentiellen Lehrlingen aufzubauen, um bei den
künftigen Schulabgängern als möglicher Aus-
bildungsbetrieb ins Gespräch zu kommen.
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Leider schafften es die Brackenheimer in diesem
Jahr nicht auf das Siegertreppchen, was nicht
zuletzt daran lag, dass die Lösungsblätter nicht
richtig beschriftet worden waren und daher
nicht gewertet werden konnten. Martina
Flammer aus Botenheim errechnete sich im
Einzelwettbewerb den undankbaren vierten
Platz: Ihr fehlten nur 1 1/2 Punkte zu einem Sti-
pendium für eine Modellierungswoche am Zen-
trum für Mathematik in Fuldatal.
Aber obwohl es für die Brackenheimer nicht
unter die Top-Mannschaften reichte, hat es
allen Spaß gemacht, denn es zählt ja auch der
olympische Gedanke – in leichter Abwandlung:
Zu den besten Mathematikern zu gehören, ist
schon ganz schön viel.

Farb-Töne – Ton-Farben
Das A-Cappella-Ensemble Hearts Vier aus Vai-
hingen/Enz kommt mit einem sprichwörtlich
bunten Programm nach Pfaffenhofen.
Im ersten Programmteil führt Barbara Knust mit
eigens dafür geschaffenen Bildern ein in die
Welt der Farben und deren Qualitäten, und setzt
sie in Beziehung zu Erfahrungen im menschli-
chen Lebenskreis. Die Sänger von Hearts Vier
versuchen, diese Qualitäten mit ausgewählten
Stücken „hörbar“ zu machen.
Nach der Pause singen Hearts Vier (Andrea
Löhnert-Bärlin, Sopran, Valerie Görsch, Alt, Vol-
ker Nissen, Tenor und Traugott Frasch, Bass) ein
buntes Programm, das vom altenglischen Ma-
drigal über Jazz-Standards bis zu Songs der
Wise Guys und der Beatles reicht.
Freuen Sie sich auf einen genussvollen, farben-
frohen, musikalischen Abend!
Freitag, 16.03.2012, 19:30 Uhr
Pfaffenhofen, Rathaus
EUR 10,00 
Den Römern ins Gesicht schauen – Vortrag
über die römische Portraitkunst
Die Portraitplastik gilt als die eigentlichste Leis-
tung der römischen bildenden Kunst. Das Por-
trait individueller Personen hat im öffentlichen
Leben der Römer jahrhundertelang eine so be-
deutende Rolle gespielt, dass noch heute eine
sehr große Zahl solcher Bildnisse überliefert ist,
in denen wir den antiken Menschen begegnen
können. 
Der Vortrag präsentiert eine Vielzahl von Bil-
dern bekannter und unbekannter Römer.
Dr. Dietrich Wintterlin, Altphilologe und Ger-
manist
Mittwoch, 21.03.2012, 20:00 Uhr
Güglingen, Mediothek, Veranstaltungsraum

Volkshochschule Unterland
im Oberen Zabergäu
Außenstellenleitung: Doris Petzold
Telefon (07135) 9318671, Fax 10857
E-Mail: gueglingen@vhs-unterland.de
Internet: www.vhs-unterland.de

Pferde: Haltung, Wesen und Umgang für Kin-
der ab 6 Jahren
Hier lernen die Kinder alles Wissenswerte rund
ums Pferd und machen erste Reiterfahrungen.
Fallerhof in Frauenzimmern 8-mal ab Montag,
16. April, 15.00 – 16.00 Uhr

Landeswettbewerb „Jugend musiziert“
Schwäbisch Gmünd
Dieses Jahr findet der Landeswettbewerb vom
21. - 25. März in Schwäbisch Gmünd statt. Un-
sere Schule wird wie folgt vertreten sein:
Julian Fritzsch – 21.03. (Mittwoch) 14.10 Uhr
Prediger-Refektorium (AG II Gitarre)/Paul Pos-
toronka – 22.03. (Donnerstag) 16.15 Uhr
Rauchbeinschule - Musiksaal (AG III
Trompete/Flügelhorn)/Fabio Rodrigues –
22.03. (Donnerstag) 16.45 Uhr Rauchbeinschu-
le - Musiksaal (AG III Trompete/Flügelhorn)/
Sue-Inken & Dominic Huang – 25.03. (Sonn-
tag) 12.10 Uhr Franziskaner – Gr. Refektorium
(AG III Duo Klavier & Streichinstrument)
Wir drücken die Daumen und wünschen allen
Teilnehmern viel Spaß und gutes Gelingen!
Musizierstunde 15.03.
Am 15. März findet 18 Uhr unsere nächste Mu-
sizierstunde im Orchestersaal der Musikschule
(Raum 1.4) statt. Unter anderem werden Teil-
nehmer des Landeswettbewerbs „Jugend musi-
ziert“ zu hören sein. Der Eintritt ist wie immer
frei. Lassen Sie sich diesen Konzertabend nicht
entgehen und belohnen Sie die Schülerinnen
und Schüler mit Ihrem Applaus.
Neuanmeldungen zum 1. April 
Am 1. April startet das zweite Schulhalbjahr
an der Musikschule Lauffen und Umgebung e. V.
Zu diesem Termin sind wieder Anmeldungen in
allen Fächern möglich. Das komplette Angebot
unserer Fächer und Kurse finden Sie auf unserer
Homepage unter dem Menüpunkt „Angebote“.
Bei Fragen können Sie uns jederzeit telefonisch
oder per Mail kontaktieren. Bitte entscheiden Sie
sich bald, damit auch Ihr Wunsch berücksichtigt
werden kann. Anmeldungen sind ab sofort im
Büro der Musikschule oder auch auf unserer
Homepage mit dem Formular „Unterrichtsan-
trag“ (Menüpunkt „Downloads“) möglich.
Kontakt: Musikschule Lauffen und Umgebung
e. V., Südstraße 25, 74348 Lauffen am Neckar;
Telefon: 07133/4894; Fax: 07133/5664; 
Mail: info@lauffen-musikschule.de; Internet:
www.lauffen-musikschule.de

Musisch-praktische Grund-, Haupt- und Real-
schule
Tag der offenen Tür
Zum Tag der offenen Tür an der Freien Schule
Diefenbach am Samstag, dem 24. März 2012,
von 14.00 bis 17.00 Uhr möchten wir Sie herz-
lich einladen.
Mit einem reichhaltigen Angebot an künstleri-
schen Aktivitäten, Spielen, einem kleinen Früh-

Freie Schule Diefenbach

Musikschule Lauffen/Neckar
und Umgebung e. V.
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lingsbazar, Gelegenheit zu Gesprächen und Be-
gegnung bei Kaffee und Kuchen, sowie Infor-
mationen, möchten wir unseren Gästen einen
Einblick in die pädagogische Arbeit unserer
Schule geben. 
Wir freuen uns auf Ihr Kommen! Freie Schule
Diefenbach, Burrainstr. 20, 75447 Diefenbach,
Tel.: 07043/2801, Fax: 07043/900525

Weiterbildung für Erzieher/-innen
Am Mittwoch, 21. März 2012, finden um 18.00
Uhr in der Christiane-Herzog-Schule in Heil-
bronn-Böckingen, Längelterstr. 106, Infoveran-
staltungen über die Ausbildung zur Fachwirt/-in
für Organisation und Führung, Fachrichtung
Soziales sowie über einen Weiterbildungskurs
zum Erwerb von Zusatzqualifikationen mit dem
Schwerpunkt Kinder unter 3 Jahren, statt. 
Die Ausbildung zur Fachwirt/-in für Organisa-
tion und Führung richtet sich speziell an Erzie-
her/-innen und Heilerziehungspfleger/-innen,
die sich für Leitungsaufgaben qualifizieren und
sich beruflich weiterentwickeln wollen. 
Die Weiterbildung für die Arbeit mit Kindern
unter 3 Jahren richtet sich an Erzieher/-innen
und Kinderpfleger/-innen, die sich für diese Ar-
beit qualifizieren wollen.
Die beiden berufsbegleitenden, zweijährigen
Weiterbildungen beginnen im September 2012. 
Weitere Informationen unter 07131/928220 od.
928213.
Bewerbungen bitte bis 30.06.2012 an die CHS,
Längelterstr. 106, 74080 Heilbronn. 

Prüfungsvorbereitung für Realschüler und
Berufsfachschüler in den Osterferien (10. -
13. April 2012) 
In ganz Baden-Württemberg haben alle Real-
schüler und Berufsfachschüler zum letzten Mal
Gelegenheit, vor der Abschlussprüfung an
einem Intensivkurs der gemeinnützigen ABI
e. V. teilzunehmen.
In diesen Kursen wird – zum Nutzen der Schüler
– hart gearbeitet!
In vielen über das ganze Land verteilten Orten
finden die Kurse in Mathe und Englisch statt
und dauern eine ganze Woche.
Alle Schüler erhalten in den Kursen Manuskrip-
te, die sich am Lehrplan der jeweiligen Schulart
orientieren und den Schülern auch im normalen
Schulunterricht helfen.
Dieses Angebot gilt landesweit, wobei die ABI
sogar bereit ist, Kurse vor Ort an der eigenen
Schule zu organisieren, wenn entsprechendes
Interesse besteht. Schulen oder Schüler sollten
sich in diesem Fall baldmöglichst an die ABI
wenden, da die Einrichtung solcher Sonderkurse
eine längerfristige Planung erfordert.
Interessierte Schüler und Eltern sowie Schulen
und Lehrer erhalten weitere Informationen bei
der ABI-Aktion Bildungsinformation e. V., Lange
Str. 51, 70174 Stuttgart, Tel. 0711/220216-30,
Fax 0711/220216-40 (oder ONLINE über
www.abi-ev.de)

Aktion Bildungsinformation

Christiane-Herzog-Schule HN

Die Straße ist kein Spielplatz!



Kurt Lägler ein Sechziger
Der stellvertretende Bürgermeister in Pfaffen-
hofen, Kurt Lägler, feierte letzten Samstag sei-
nen 60. Geburtstag. Einst als Jüngster im Ge-
meinderat gewählt, gehört der gebürtige
Weilermer dem Gremium nun seit 1980 an. 

1984 wurder er 
2. Stellvertretender
Bürgermeister und
seit 1994 ist er der
erste Vertreter von
Bürgermeister Böh-
ringer. Ingesamt
wurde Kurt Lägler
sechs Mal wieder in
den Gemeinderat ge-
wählt, oft mit den

meisten Stimmen in Weiler.
Der gelernte Techniker hat seine Lehre bei der
Fa. Weber Hydraulik absolviert und ist heute in
seiner Lehrfirma Meister im Vorrichtungsbau.
Ein weiterer Schwerpunkt seiner beruflichen
Tätigkeit liegt in der Betriebssicherheit.
Privat ist Kurt Lägler auch den örtlichen Verei-
nen verbunden. Von 1984 bis 1992 übernahm
Kurt Lägler den Vorsitz beim Liederkranz Weiler.
Unter seiner Führung wurde das Sängerheim
um das Schneckenstübchen erweitert. Auch
nach Abgabe des Kommandos ist der Jubilar ein
gefragter Helfer im Verein. Sein technischer Rat
ist immer gefragt.
Auf Grund seines Einsatzes für die Gemeinde
und ihrer Bürger hat Bürgermeister Böhringer
dem Jubilar die Ehrenmedaille der Gemeinde in
Gold überreicht.
Die Redaktion wünscht dem Geburtstagskind
für die Zukunft alles Gute.

Paul Gerstenlauer wird 90
Am Sonntag, 18. März, kann Paul Gerstenlauer
in Eibensbach seien 90. Geburtstag feiern. In
seiner aktiven Zeit war er als Sänger und Ver-
einskassier, als Kirchengemeinderat und als Ge-
meinderat der einstmals selbständigen Ge-
meinde Eibensbach von 1953 bis 1971 tätig.

Lange Zeit war er
auch Stütze im GSV
Eibensbach, wenn es
um die Vorbereitung
und Durchführung
von Veranstaltungen
ging. Besonders en-
gagiert hat sich Paul
Gerstenlauer beim
Backhausfest und bei
der Kirche im Grünen.

Die „Rundschau“ wünscht zum 90. Geburtstag
alles Gute.

„in Bewegung“ 
feiert Erweiterungsparty
Vor einem halben Jahr hat Kathrin Falk zusam-
men mit ihrer Mutter Regine Girntke im Gewer-
bepark in Pfaffenhofen die Privatpraxis für 

HEIMISCHE
WIRTSCHAFT

PERSÖNLICHES
Prävention, Entwicklungs- und Lernförderung
eröffnet – und schon sind die Räumlichkeiten
zu klein. In diesen Tagen wird von 90 auf fast
200 Quadratmeter vergrößert, die Erweite-
rungsparty steigt am Samstag, 31. März.
Kathrin Falk hat als Fachlehrerin für Sonderpä-
dagogik sowie als Physio- und Sporttherapeutin
immer wieder erlebt, welche Bedeutung regel-
mäßige Bewegung hat und wie wichtig sie für
die Entwicklung von Kindern und Jugendlichen
ist. Deshalb bietet sie Bewegungs- und Fitness-
kurse für alle Altersklassen an – von der Zeit der
Schwangerschaft über die gezielte Förderung
für Kinder bis zum Freizeitsport der Erwachse-
nen. Die Übungsformen „auf spielerische Art
und Weise rüberzubringen“, liegt Kathrin Falk
besonders am Herzen, denn dann seien die bes-
ten Effekte zu erzielen. 
Die Eröffnungsparty beginnt am 31. März um
13 Uhr mit einer Schnupperstunde im Tanzkrei-
sel. Kinder zwischen 4 und 8 Jahren werden an
den kreativen Tanz herangeführt. Um 14 Uhr
folgen Trainingseinheiten auf Spinning-Rädern
für Erwachsene. Das Kommando gibt Hardy
Garski, eine international bekannte Größe des
Indoorcycling. 
Das weitere Programm: 
16 Uhr Muskelkräftigung durch Pilates; 

17 Uhr Easy Spinning;
18 Uhr Bauch-Beine-
Po; 19 Uhr Zumba
(Elemente aus Aerobic
und Tanz auf latein-
amerikanische Musik);
20 Uhr Eröffnungs-
party mit Cocktails
und kleinen Snacks.
Von 16 bis 19 Uhr wird
Kinderbetreuung an-
geboten.

Spinning: Kathrin Falk (links) gibt Rhythmus und
Tempo für die Trainingsgruppe vor.
Sport und Bewegung sind für Kathrin Falk 
Lebenselixier. 

City-Managerin beendet ihre
Arbeit
Daniela Ziller, seit dem 1. Januar 2011 als frei-
berufliche City-Managerin in Güglingen tätig,
wird ihre Arbeit zum 1. April 2012 beenden. Dies
haben HGV-Vorstand Christian Tauch und Bür-
germeister Klaus Dieterich bei der Jahreshaupt-
versammlung am 9. März bekannt gegeben. 
Im vorvergangenen Jahr hatten die Stadt Güg-
lingen, der Handels- und Gewerbeverein und
die GestaltungsInitiative Güglingen Attraktiv
(GIGA) gemeinsam einen Weg gesucht, neue
Konzeptionen für das Güglinger Gewerbe zu
entwickeln. Dazu wurde ein/e City-Manager/-in
gesucht. Nach der öffentlichen Stellenaus-

schreibung wurde Daniela Ziller aus Besigheim
auf freiberuflicher Basis angestellt. 
Mit einem Budget von 20 Stunden pro Monat
sollte sie sich um die Konzeption, Organisation,
Realisierung, Überwachung von Marketingpro-
jekten, bzw. neuen Marketing-Ideen für das
Güglinger Gewerbe und Umsetzung der im Rah-
men der Stadtentwicklung festgelegten Ziele
annehmen.
Der Maßnahmenkatalog gliederte sich in Ver-
anstaltungsplanung und Organisation, Mode-
ration zwischen Einzelhändlern/Gewerbetrei-
benden und Stadtverwaltung, Weiter-
entwicklung des Dienstleistungs- und Einzel-
handelsangebots, Kommunikation und Öffent-
lichkeitsarbeit, Leitung, Planung und Moderati-
on von Gremien und Arbeitsgruppen und
Leerstandsmanagement.
Im Verlauf des letzten Jahres hatte sich gezeigt,
dass der vereinbarte Zeitrahmen nicht aus-
reicht, um das Maßnahmenbündel bewältigen
zu können. Anfang des Jahres war der Güglinger
Gemeinderat bereit, das Zeitbudget von 20 auf
40 Monatsstunden zu verdoppeln.
City-Managerin Daniela Ziller begann danach
mit den Vorbereitungen auf den 2. PalmMarkt,
der am 1. April als verkaufsoffener Sonntag ver-
anstaltet wird. 
Über neue Ideen – beispielsweise mit der Inte-
gration eines Kunsthandwerkermarktes und
einem „Langen Tisch“ zur Verköstigung der Be-
sucher – freuten sich Bürgermeister sowie
HGV- und GIGA-Vorstand gleichermaßen.
Als aber die Frage auftauchte, welche Projekte
von der City-Managerin nach dem PalmMarkt
angegangen werden und wo Schwerpunkte der
konzeptionellen Arbeit gesetzt werden sollen,
waren die Antworten für die Kostenträger nicht
zufriedenstellend. Man wollte mehr als nur
Event-Management. 
Diese Haltung von Stadt, HGV und GIGA hat nun
Daniela Ziller dazu bewogen, ihre Tätigkeit als
City-Managerin mit Abwicklung des 2. Palm-
Marktes zu beenden.
„Dieser Schritt ist einerseits bedauerlich, ande-
rerseits konsequent“, kommentierte Bürger-
meister Klaus Dieterich diese Entwicklung. Der
Gemeinderat habe mit der Verdoppelung des
Zeitfensters ein klares und unterstützendes 
Zeichen gegeben. „Wir müssen beim Marketing
etwas tun, Stadt und Einzelhandel müssen an
einem Strang ziehen“, bekräftigte das Stadt-
oberhaupt die Zielsetzung. Nach seiner Ein-
schätzung „müsse das Stadtmarketing auf
Dauer im Rathaus verortet“ sein. Dafür gelte es
jetzt, im Gemeinderat die Weichen zu stellen
und danach gemeinsam mit dem HGV und der
GIGA nach praktikablen Lösungen zu suchen.

WFG Heilbronn
Unternehmer-Seminar im Rahmen des WFG
Berater-Forums 
Das WFG Unternehmer-Seminar am Donners-
tag, dem 22. März 2012, in der Innovationsfa-
brik Heilbronn informiert Inhaber, Geschäfts-
führer sowie Fach- und Führungskräfte mit
Personalverantwortung über die Tücken und
Fallstricke, die es bei der Beendigung von Ar-
beitsverhältnissen durch Kündigung und Auf-
hebungsvertrag häufig gibt.
Die Situation, dass Arbeitgeber und Arbeitneh-
mer getrennte Wege gehen ist in Unternehmen
gang und gebe. Dennoch ist es für Arbeitgeber
wichtig, das Problembewusstsein für solche 
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Anträge zur Hauptversammlung können bis
zum 20. März 2012 schriftlich beim 1. Vorsit-
zenden Michael Lang, Zeppelinstraße 12, 74389
Cleebronn, eingereicht werden.
gez. Michael Lang, 1. Vorsitzender

TSV Güglingen – Spfr. Stockheim 2:0
In einer ereignislosen ersten Hälfte bekam der
TSV die Partie am 11. März nicht richtig in den
Griff und konnte die schwachen Gäste kaum
unter Druck setzen. Auch nach dem Seiten-
wechsel spielte man lange unkonzentriert,
nutzte dann aber eine der wenigen gelungenen
Aktionen zum 1:0 durch Dustin Weißbeck. An-
schließend nahm die insgesamt schwache Be-
gegnung doch noch etwas Fahrt auf. In der um-
kämpften Schlussphase ließ Güglingen mehrere
gute Chancen aus und auch Stockheim vergab
die Möglichkeit zum Ausgleich. Am Ende gelang
dem TSV mit einem Elfmeter von Dustin Weiß-
beck noch das entscheidende 2:0.
Reserve
TSV Güglingen – Spfr. Stockheim abgesagt
Die Gäste haben ihre Reservemannschaft zu-
rückgezogen. Die Partie wird damit 3:0 für den
TSV gewertet. 
Vorschau:
Am Sonntag, 18. März, ist der TSV Güglingen zu
Gast beim SV Massenbachhausen. Anpfiff ist
um 15.00 Uhr. Die Reserve beginnt um 13.15
Uhr.

Abteilung Frauenfußball
Bezirkspokal
VfL Neckargartach – TSV Gügl. II 3:1 (3:0)
Erste Standortbestimmung beim Spitzenreiter
mit Licht und Schatten. Beim Pokalspiel in Ne-
ckargartach hatte die Zweite am 11. März noch
einige Schwierigkeiten auf dem holprigen Un-
tergrund. Platz und Gegner waren unberechen-
bar, eigene Spielzüge nur in Ansätzen zu erken-
nen. Dazu verwirrte der eingeteilte Schieds-
richter ein ums andere Mal die Spielerinnen mit
seinen unergründlichen Entscheidungen, letzt-
endlich entscheidend war er jedoch nicht.
Zwar gingen die Hausherrinnen begünstigt
durch Güglinger Fehler bereits zur Pause mit 3:0
in Führung, völlig chancenlos waren die Gäste
jedoch nicht. Insgesamt 5 Mal standen unsere
Stürmerinnen alleine vor der Torhüterin, und 5
mal versagten die Nerven und sie schossen ihr
überhastet in die Arme. Bircan Kara erzielte per
Elfmeter den Ehrentreffer und es bleibt das
Fazit: Nach oben ist noch jede Menge Luft. erle
Rückrundenstart
Mit zwei Spielen, die man jeweils für sich ent-
scheiden konnte (TSV – SV Sülzbach I 3:2, TSV
Ludwigsburg – TSV 0:3) und mit einen Besuch
in der Indoorhalle in Flehingen endete die 
4-wöchige Vorbereitungszeit für die Rückrun-
de. Diese startet am Sonntag mit Auswärtsspie-
len. Hier ist die klare Zielvorgabe ein guter Start
mit 6 Punkten. Möchte man doch am Saisonziel
direkter Wiederaufstieg in die Verbandsliga und
einem guten Mittelfeldplatz für unsere 
2. Mannschaft festhalten.
Vorschau:
Landesliga: So., 18.3.12, 12.15 Uhr 
SV Winnenden – TSV Güglingen
Bezirksliga: So., 18.3.12, 11.15 Uhr
FSV Schwaigern – TSV Güglingen II
Juniorinnen
B-Juniorinnen
Die Mädels der SGM hatten bereits am Samstag

Abteilung Fußball

ihr erstes Pflichtspiel. Dieses wurde deutlich mit
3:8 verloren. 
Tore: Kassandra Bülow (2x), Ramona Anti-
Abeyie
Vorschau: 
Sa., 17.3.12, 16.15 Uhr
VfL Eberstadt – SGM Güglingen

Abteilung Jugendfußball
E-Jugend: Trainingsstart im Freien
Ab kommendem Montag, 19.03.2012, trainie-
ren die E-Junioren wieder auf dem Rasen. 
Trainingszeiten sind montags und donnerstags
von 17.15 Uhr – 18.30 Uhr.
Wir freuen uns auf euer Kommen. Eure Trainer

Abteilung Tischtennis
Jugend
TSV Jungen U12 – TG Offenau II 6:0
Gegen den Tabellenletzten gab man sich keine
Blöße und gewann ohne Mühe alle Spiele. Nun
steht man auf dem 3. Platz in der Tabelle. Klasse.
Es siegten im Doppel Frank, Janina/Süzen sowie
Frank, Andr./Jesser. Im Einzel Frank, Andr., Frank,
Janina, Süzen und Jesser. 
TSV Jungen U 18 II – TSV Untergr.bach II 6:0
Erneut eine ganz starke Leistung gegen die
schwach aufspielenden Gegner aus Untergrup-
penbach und damit dem dritten Platz wieder ein
Stückchen nähergerückt. Dran bleiben. Es ge-
wannen im Doppel Hermann/Schmieder und
Grasmik/Windolph. Die Einzel Hermann,
Schmieder, Grasmik und Windolph.
TSV Jung. U 18 I – TGV Eintr. Beilstein VI 6:0
Die Schonzeit scheint vorbei. Im Vergleich zur
Vorwoche fuhren unsere Jungs wieder Vollas
gegen die Beilsteiner und siegten, beinahe
schon standardmäßig, mit 6:0. Getoppt wurde
dies insofern, als dass man dem Gegner nicht
einmal einen einzigen Satz gewinnen ließ.
Weltklasse. Es punkteten im Doppel Kulbarts,
And./Pfanzler und Zipperlein/Kulbarts, Sim. In
den Einzeln Kulbarts, And., Zipperlein, Pfanzler,
Kulbarts, Sim. 
Herren
TSV Nordheim II – TSV Güglingen II 9:2
Gegen die starken Nordheimer und momenta-
nen Tabellenführer tat man sich schwer und
verlor, auch in dieser Höhe, berechtigt. Es punk-
teten im Doppel Kulbarts, Alex./Alonso. Das Ein-
zel gewann Fabian Pfeil. (AL)

Sportgeschehen im TSV
Samstag, 17. März
14:00 Uhr Tischtennis Jugend
TSV Jungen U 18 I – SpVgg Eschenau
SG Gundelsheim – TSV Jungen U 12
16.15 Uhr Mädchenfußball
VfL Eberstadt – SGM B-Juniorinnen
16:15 Uhr Jugendfußball
SGM A-Junioren – TV Flein
17:30 Uhr Tischtennis Aktive
FC Kirchhausen III – TSV Herren I
Sonntag, 18. März
9:00 Uhr Schach (Bezirksliga)
TSV Gerabronn I – SG Meimsheim-Güglingen I
11.15 Uhr Frauenfußball Bezirksliga
FSV Schwaigern – TSV Güglingen II
12:15 Uhr Frauenfußball Landesliga
SV Winnenden – TSV Güglingen I
13:15 Uhr Fußball Aktiv
SV Massenbachhausen – TSV Güglingen

Auf einen Blick
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Situationen zu schulen. So können Tücken im Vor-
feld erkannt und Risiken vermieden werden. Jo-
chen Halter von der Anwaltskanzlei Halter & Stie-
gele Rechtsanwälte, vermittelt den Teilnehmern
anhand von Praxisbeispielen ein Gespür dafür. 
Im Anschluss an den Vortrag besteht die Mög-
lichkeit zum Dialog. Ein kleiner abschließender
Imbiss rundet das Seminar ab, und bietet wei
tere Gelegenheit zum Austausch.
Das Unternehmer-Seminar findet von 18:30
Uhr bis ca. 20:30 Uhr statt. Veranstaltungsort
ist die Innovationsfabrik, Raum Beziers/Solo-
thurn, Weipertstraße 8 - 10, 74076 Heilbronn.
Anmeldungen sind bis spätestens 19. März wie
folgt möglich:
Per Online-Anmeldeformular unter: www.
wfgheilbronn.de/Veranstaltungen sowie per 
E-Mail an: info@wfgheilbronn.de
Sprechtag am 29. März 2012
Sie benötigen für Ihr Unternehmen Informatio-
nen im Bereich Immobilien, Förderprogramme,
Nachfolge oder haben andere Anliegen? Am
Donnerstag, 29. März bietet die Wirtschaftsför-
derung Raum Heilbronn GmbH (WFG) einen
Sprechtag an, an dem sich jeder in der gewerb-
lichen Wirtschaft Tätige, aber auch Freiberufler,
mit Fragen an die WFG wenden kann.
Sie können bei uns Auskünfte über verfügbare
Gewerbeflächen im Stadt- und Landkreis Heil-
bronn oder freistehende Gewerbeimmobilien
einholen. Sie können sich zur Prüfung und 
Recherche über Fördermöglichkeiten und För-
dermittel für Vorhaben zur Existenzsicherung, 
Unternehmensnachfolge, Ausweitung der 
Geschäftstätigkeit, Investitionen in Projekte,
Kontakte zu Unternehmen, Behörden und Insti-
tutionen in der Region, des Bundes, im Ausland
an uns wenden. 
Die Beratungen sind kostenlos und finden in
den Räumen der WFG in der Innovationsfabrik
Heilbronn statt. 
Bitte melden Sie sich vorher an! Gerne nimmt
unsere Mitarbeiterin Daniela Adelhelm Ihre An-
meldung entgegen: Telefon: 07131/7669-702, 
E-Mail: adelhelm@wfgheilbronn.de

Jahreshauptversammlung
Der TSV Güglingen lädt seine Mitglieder, Ehren-
mitglieder, Freunde und Förderer zur Jahres-
hauptversammlung am Freitag, 23. März 2012,
ab 19.30 Uhr in die Gymnastikhalle im TSV-Ver-
einszentrum ein.
Tagesordnung
1) Begrüßung und Totenehrung
2) Bericht des 1. Vorsitzenden
3) Bericht der Schriftführerin
4) Bericht Mitgliederverwaltung
5) Bericht Wirtschaftskasse
6) Bericht Hauptkasse
7) Aussprache zu den Berichten/Entlastung
8) Wahlen
9) Haushaltsvoranschlag 2012

10) Ehrungen
11) Anträge
12) Verschiedenes

VEREINE, PARTEIEN,
ORGANISATIONEN

TSV GÜGLINGEN
www.tsv-gueglingen.de



Finanziell gut aufgestellt, personell nur aus-
reichend
Insgesamt zufriedenstellende Jahreshaupt-
versammlung des SV Frauenzimmern
Ein differenziertes Zeugnis stellte Vereinsvor-
stand Reinhold Muth seinem Sportverein Frau-
enzimmern bei der Jahreshauptversammlung
am Freitagabend aus. Im Rückblick verwies er
auf einige ausschlaggebende Veranstaltungen,
die zu dem finanziell guten Vereinsergebnis bei-
trugen. Das bestätigte auch Kassiererin Andrea
Muth. „Große Sorgen bereitet mir die fehlende
Führung in machen Abteilungen hier im Verein“,
so der Vorstand. Die Gymnastikgruppen und
auch die Jugendfußballabteilung ständen ohne
Leitung da. „Auch was wir an Trainern und Be-
treuern bei den Jazztänzern, in der Gymnastik,
beim Jugendfußball und beim Tischtennis
haben, ist nicht gerade üppig. Das reicht gerade
so“, mahnte er mehrfach. Ein Verein mit fast
600 Mitgliedern müsse mehr auf die Beine stel-
len. Er appellierte eindringlich an die Vereins-
mitglieder, ein wenig von dem zurückzugeben,
was sie selbst in ihrer Kindheit und Jugend im
Verein genossen hätten. Die Förderung des
Nachwuchses sei elementarer Bestandteil
funktionierender Vereinsarbeit und dürfe nicht
an der Bequemlichkeit scheitern. 

Nach den Berichten der einzelnen Abteilungs-
leiter wurde der Vorstand einstimmig entlastet
und die zur Wahl stehenden Vorstände und Aus-
schussmitglieder in ihren Ämtern bestätigt.
„Wir sind in der komfortablen Lage, zum zwei-
ten Mal in Folge einen komplett besetzten Vor-
stand vorweisen zu können“, freute sich Rein-
hold Muth. Für weitere zwei Jahre sind Dietmar
Sassenberg, (2. Vorsitzender), Kerstin Besemer
(Schriftführerin), Otto Retz (Kassenprüfer) und
die beiden Ausschussmitglieder Bärbel Neu-
bauer und Bernd Hees für den Verein tätig. (keb)

Abt. Tischtennis
Erste Herrenmannschaft vorzeitig Meister!
Durch ein klares 9:2 beim direkten Verfolger in
Nordheim konnte man seinen Vorsprung auf
uneinholbare 7 Punkte ausbauen und steht
damit bereits drei Spieltage vor Saisonende als
Meister fest. Das Meisterstück schafften

Sportverein Frauenzimmern
Ausgezeichnet mit dem Pluspunkt Gesundheit
www.sv-frauenzimmern.de

Eckert/Rügner, Hegenbart/Richemeier und
Gross/Neubauer in den Doppeln, sowie F. Eckert
2x, C. Rügner, D. Gross, P. Hegenbart und A.
Neubauer je 1x in den Einzeln. Die ganze Tisch-
tennisabteilung ist stolz auf euch und gratuliert
ganz herzlich!
SVF-Herren II – TSG 1845 Heilbronn VI 2:9
Auch in diesem Spiel wurde ein Meister gekürt,
allerdings gebührt diese Ehre den Gästen. Die
beiden Zähler konnten B. Zipperle und R. Stadler
jeweils im Einzel erkämpfen.
FC Kirchhausen V – SVF-Herren III 0:9
Beim Tabellenletzten kam man zu einem unge-
fährdeten und auch in der Höhe durchaus ver-
dienten Erfolg. Den Kantersieg feierten Jen-
nert/Mann, Höneise/Mayer und Blum/Knorr im
Doppel, sowie T. Höneise, S. Jennert, A. Mann,
P. Mayer, D. Blum und M. Knorr je 1x in den Ein-
zeln.
SVF-Herren IV – TSV Stetten III 7:9
Nach einer starken Mannschaftsleistung und
großem Kampf hatte man die favorisierten
Gäste am Rande der Niederlage und hätte ein
Unentschieden mehr als verdient gehabt. Die
Punkte erkämpften Eiselin/Knorr und
Deubler/Combé im Doppel, sowie der erneut
starke M. Weiss 2x, M. Knorr, R. Eiselin und B.
Deubler je 1x in den Einzeln.
TGV Eintracht Beilstein V – SVF-Jungen I 2:6
Nach erneut überzeugender Leistung konnte
man die unangenehme Auswärtshürde in Beil-
stein mühelos meistern. Zu Punkten kamen Se-
bastian/Thorsten und Louis/Alexander im Dop-
pel, sowie Sebastian und Louis je 2x in den
Einzeln.
SVF-Jungen II – TSV Cleebronn 6:0
Nach langer Durststrecke mal wieder ein Sieg,
der dann auch noch gleich sehr deutlich ausfiel.
Den auch in der Deutlichkeit verdienten Sieg
feierten Kevin/André und Yannick/Danny im
Doppel, sowie Kevin, André, Yannick und Danny
je 1x in den Einzeln.
Vorschau:
Samstag, 17.03.:
13:00 Uhr: TSV Stetten – SVF Jungen II
13:15 Uhr: SVF Jungen I – Spfr. Affaltrach
16:00 Uhr: Spvgg. Frankenbach – SVF Herren II
17:00 Uhr: Spfr. Stockheim II – SVF Herren IV
18:30 Uhr: SVF Herren III – SV Massenbachhau-
sen IV
Sonntag, 18.03.: 
10:00 Uhr: SVF Herren I – Spfr. Stockheim

Abt. Fußball
SGM Frauenzimmern/Haberschlacht – SC
Böckingen 5:3
In einem unterhaltsamen Spiel konnte die SGM
verdient als Sieger vom Platz gehen. Zunächst
hatten die Gäste aus Böckingen mehr Spielan-
teile und man hatte in den Anfangsminuten
Glück nicht in Rückstand zu geraten. Doch in
der 32. Minute als man sich vom Anfangsdruck
befreit hatte ging Böckingen nach einem Kopf-
ball doch in Führung. Jedoch konnte K. Würtz
in der 40. Minute den Ausgleich markieren. Nur
Sekunden vor dem Wechsel geriet man aber-
mals nach einem Eckball wieder ins Hintertref-
fen zum 1:2. Wenige Minuten nach der Halbzeit
konnte B. Mikolay mit einem satten Linksschuss
zum 2:2 ausgleichen. Wieder nur 5 Minuten
später, also in der 56. Minute konnten die Gäste
erneut die Führung erzielen. Doch von nun an
begann die Zeit der SGM. Nach feiner Vorlage
von K. Würtz schob C. Dutu nach einer Stunde
Spielzeit zum 3:3 Ausgleich ein. Als C. Würtz in

der 71. Minute seinen Bruder K. Würtz freispiel-
te konnte dieser den Torwart umspielen und die
Weichen auf Sieg stellen. Den Endstand mar-
kierte V. Rembe mit einem Gewaltschuss aus 30
Metern, der wie ein Geschoß im gegnerischen
Tor einschlug. Alles in allem eine klasse Mann-
schaftsleistung, in der man dreimal einem
Rückstand hinterherlief und dennoch das Spiel
drehen konnte. Dies spricht für die Moral der
Truppe.
Vorschau: Am Sonntag, dem 18.03., ist man mit
beiden Mannschaften beim TSV Biberach. Be-
ginn der Begegnungen wie gewohnt um 13.15
Uhr und 15.00 Uhr.

Wirbelsäulengymnastik 
– neuer Kurs startet 
Der beliebte Donnerstags-Kurs „Wirbelsäulen-
gymnastik“ beim Sportverein Frauenzimmern
startet in eine neue Runde. Geleitet wird er wie-
der von Jasmin Weißert. Kursbeginn ist am Don-
nerstag, 22. März von 18 bis 19 Uhr. Ziel des
Wirbelsäulengymnastikkurses ist es, den Teil-
nehmern durch praktische Übungen, Deh-
nungs- und Entspannungsteile eine Verbesse-
rung der Körperwahrnehmung zu vermitteln.
Die Kräftigung der Muskulatur beugt gezielt
Rückenschmerzen vor und lindert bereits beste-
hende Beschwerden. Vereinsmitglieder zahlen
20 €, Nicht-Mitglieder 40 €. Anmeldungen sind
ab sofort unter 07135/3464 möglich. keb

AH Training im Freien
Die AH des GSV Eibensbach trainiert ab Don-
nerstag, 22.3.2012, wieder auf dem Sportgelän-
de Flügelau. Sportbeginn ist um 20.00 Uhr. Alle
die Lust haben in geselliger Runde Fußball zu
spielen, sind recht herzlich eingeladen. J. H.

Vorschau
Zur 1. Rückrundenbegegnung im Jahr 2012
empfängt der GSV am Sonntag, 18. März, den
FC Kirchhausen.
Spielbeginn: 15:00 Uhr in Eibensbach, die Re-
serve beginnt wie gewohnt um 13:15 Uhr.

Letzte Winterwanderung
Zum Abschluss der Wandersaison wartet auf
uns ein „Schmankerl“. Die letzte Tour führt uns
von Bad Teinach nach Zavelstein und wird in
Calw enden. 
Da wir mit der KVV anreisen werden, meldet
euch bitte wegen der Fahrkarten bei Sonja an.
Die Tour startet am Sonntag, dem 25.3., um
7:45 Uhr an der Blankenhornhalle.

Sonja Schülling

Die Frühjahrsrunde beginnt mit folgenden 
Spielen:
A-Jugend: Samstag, 17.03., um 16.15 Uhr in
Obergriesheim, SGM Obergriesheim – SGM
Cleebronn
B-Jugend: Sonntag, 18.03., um 10.30 Uhr in
Hardthausen, SGM Hardthausen 1 – SGM Clee-
bronn
Alle anderen Jugendmannschaften haben noch
bis Ende März bzw. bis Mitte April Winterpause.

GSV Eibensbach 1882 e. V.

AH-Fußball

Abteilung Fußball

Abteilung Gymnastik

Abteilung Jugend
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Einladung zur Hauptversammlung
am 17. März 2012, um 20.00 Uhr findet im TSV-
Vereinsheim die Hauptversammlung des Ge-
schäftjahres 2011 statt. Viel Arbeit liegt hinter
uns und es ist das Recht der Mitglieder zu er-
fahren, was das abgelaufene Jahr gebracht hat.
Dies zu erfahren ist jedoch nur möglich, wenn
sie der Einladung folgen.
Tagesordnung:
1) Begrüßung
2) Totenehrung
3) Bericht des 1. Vorsitzenden
4) Bericht des Schriftführers
5) Bericht des Kassiers
6) Bericht der Spartenleiter
7) Entlastung

Pause
8) Wahlen: 1. Vorsitzender, 6 Ausschussmit-

glieder
9) Anträge Verschiedenes

10) Vorschau
Vorschau
Samstag, 17.03.2012
A-Jugend TSV Weinsberg – TSV 16.15 Uhr
Sonntag, 18.03.2012
Reserve TSV – SC Böckingen 13.15 Uhr
Aktive TSV – SC Böckingen 15.00 Uhr

Neu! Schnupperkurs Zumba! Neu
Ab Montag, dem 12. März, fand um 19.00 bis
20.00 Uhr ein Schnupperkurs in Zumba statt.
Der Schnupperkurs wird noch 1-mal stattfin-
den. Ob sich die Kurszeiten ändern, wird nächs-
te Woche bekannt gegeben.
Es sind alle Mitglieder des TSV und Nicht-Mit-
glieder eingeladen.
Infos bei Sandra Schaber unter 07135/9699641
oder schabertani@t-online.de

Anschließend von 20.00 – 21.00 Uhr findet
noch Bauch – Beine – Po statt.

Dinosaurier Challenge in Pfaffen-
hofen wird ein Renner
Die neue Strecke beim 10. Zabergäu-Lauf in
Pfaffenhofen am 28. April findet Anklang bei
den Läuferinnen und Läufern in der Region. Die

TSV Pfaffenhofen
www.tsvpfaffenhofen-wuertt.de
e-mail: tsvpfaffenhofen@aol.com

Abteilung Turnen

Teilnehmerzahl beim ersten Test der Dinosaurier
Challenge verblüffte die Veranstalter: 35 Neu-
gierige stellten sich ein, um mit Holger Ott und
Timo Schuh die 18,5-km-Distanz durchs Zaber-
tal und über den Stromberg kennenzulernen,
darunter Branka Hajek (LAZ Salamander Korn-
westheim-Ludwigsburg), die deutsche 100-km-
Meisterin des Jahres 2008. 

Auch sie war hinterher beeindruckt von der
Bergwertung vom Rodbachhof hinauf auf den
Höhenrücken, aber auch von der landschaftlich
reizvollen Strecke. Die Läufer passieren den
Weißen Steinbruch, der durch Dinosaurier-Fos-
silienfunde bekannt wurde. Skelett-Teile des
Sellosaurus, der dort vor 220 Millionen Jahren
gelebt hatte, wurden versteinert in dem Wald-
stück gefunden. Es sind mit die ältesten Entde-
ckungen dieser Art in Europa.

Die Dinosaurier Challenge führt über 18,5 Kilo-
meter und 350 Höhenmeter. Es soll ein beson-
deres Highlight beim kleinen Jubiläum sein. Die
bisherigen Wettbewerbe (Bambini-, Schüler-,
Jedermann-, 10,5-km-Hauptlauf) werden wei-
terhin angeboten. Aufgrund der guten Reso-
nanz wollen Ott und Schuh einen weiteren 
Testlauf für den „Dino“ durchführen. Nähere 
Informationen: www.zabergaeulauf.de

TSV-Aktive starten mit Sieg 
Mit einem verdienten 3:1-Sieg gegen den 
TV Hausen starteten die TSV-Fußballer in die
Rückrunde. Von Beginn an war man das druck-
vollere Team und erspielte sich erste Torchan-
cen. Nach 18 Minuten besorgte T. Schaber das
1:0. Nach dem Führungstreffer lies man aber
überraschender weise spielerisch sehr nach. Die
technisch stark limitierten Gäste aus Hausen
konnten aber kein gelungenes Kombinations-
spiel aufziehen um die Platzherren zu gefähr-
den. In Halbzeit Zwei dauerte es bis zur 66. Mi-
nute, ehe der TSV durch einen Doppelschlag
durch T. Schaber (64. Min.) und Rene Melgar
(66. Min.) das Spiel endgültig entscheiden
konnten. Der TV Hausen kam in der 88. Min.
noch zum Ehrentreffer durch Armbruster. Ins-
gesamt zeigte der TSV trotz des deutlichen Er-
gebnisses eine eher schwache Vorstellung. Mit
den weitaus besseren Fußballern in ihren Rei-
hen, hätte der Sieg um Einiges höher ausfallen
müssen. Am kommenden Sonntag treffen die

Abteilung Fußball

Aktiven auf den SC Böckingen. Spielbeginn ist
um 15.00 Uhr in Böckingen. Bereits um 13.15
Uhr beginnt die Reserve. Um auf die Reserve-
spiele gut vorbereitet zu sein, wäre es erstre-
benswert, dass sich auch die Reservespieler ab
jetzt wieder am Training beteiligen. 

Jahreshauptversammlung 
Hiermit geht an alle Mitglieder die Einladung
zur Jahreshauptversammlung am 17.März 2012
um 19.30 Uhr im Sportheim.
Tagesordnung:
- Begrüßung
- Bericht des 1. Vorsitzenden
- Protokollbericht
- Kassenbericht
- Bericht der Kassenprüfer
- Entlastung
- Wahlen (1. Vorsitzender, Kassier)
- Verschiedenes
Anträge zur Hauptversammlung sind bis spä-
testens 12. März 2012 schriftlich beim 1. Vor-
sitzenden Andreas Schickner, Schindeläckerstr.
4, einzureichen.

Schnuppernachmittag auf dem Reiterhof
Faller
Am Sonntag, 18. März 2012, von 13.00 Uhr bis
17.00 Uhr bieten Ihnen unsere qualifizierten
Pferdetrainer erste Einblicke im Umgang mit
Pferden, z. B. Reitunterricht an der Longe.
Von 14.00 Uhr bis ca. 15.00 Uhr zeigt eine Vol-
tigiergruppe ebenfalls ihr Können.
Auf Wunsch und mit Genehmigung der Eltern
dürfen Kinder ab 6 Jahren unter Aufsicht der
Reitlehrer auch einmal auf ein Pferd sitzen um
ihren ersten Kontakt zu Pferden herzustellen.
Kaffee und Kuchen und ein privater „Reiterfloh-
markt“ runden unser Sonntags-Schnupperan-
gebot auf dem Reiterhof Faller ab.
Wir freuen uns auf Ihren Besuch.
Info: 0172/6292496
Reiterhof Faller, Ob den Weingärten 2, 74363
Güglingen-Frauenzimmern

Brandübungsanlage bei der Feuerwehr 
Güglingen
Landkreis Ludwigsburg und EnBW Regional
AG fördern erfolgreich die Ausbildung der
Feuerwehren 
Vom 15. bis 17. März 2012 steht die mobile
Brandübungsanlage der EnBW Regional AG bei
der Freiwilligen Feuerwehr Güglingen. Hier
können Feuerwehren der Region ihre Atem-
schutzgeräteträger trainieren lassen.
In der Anlage selbst geht es im wahrsten Sinne
des Wortes „heiß“ her. Die Feuerwehren erpro-
ben bei Temperaturen von 300°C - bis 600°C -
Hitze unter realen Einsatzbedingungen den
Ernstfall. In der zweistöckigen Anlage mit
knapp zwanzig Quadratmetern, die im Innen-
raum mit einer Wendeltreppe ausgestattet ist,
sind verschiedene Übungsszenarien möglich. 

Sport-Förderverein
TSV Pfaffenhofen

Reitclub
Güglingen e. V.

Freiwillige Feuerwehr
Güglingen
www.feuerwehr-gueglingen.de
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Gretel Rudi und Theaterabteilung Dieter 
Kleinschrod. Die Entlastungen von Vorstand-
schaft und Ausschuss wurde von Bürgermeister
Dieter Böhringer durchgeführt und erfolgte ein-
stimmig. Auch die Wahlen wurden von BM Die-
ter Böhringer durchgeführt. Bis auf Andreas
Moritz, der nach vier Jahren Ausschusstätigkeit
nicht mehr kandidierte, gab es keine Verände-
rungen. Einstimmig gewählt wurden: 1. Vor-
stand Rolf Holzwarth, 2. Vorstand Jürgen Klei-
ner, Kassier Armin Lutz, Schriftführer Werner
Sick; Ausschuss: Andrea Daub, Martin Flammer,
Adelheid Kleiner, Harald Kraiß, Kurt Mächtle,
Gretel Rudi, Horst Steinecke, Rita Wöhr, Heinz
Wolter, und neu dazu Peter Gentner.
Bei den Ehrungen konnten 10 Mitglieder für 50
Jahre Vereinstreue geehrt werden. Dies sind:
Günther Asser, Walter Böckle, Rudi Essinger,
Edwin Fuder, Gerhard Fuder, Walter Funk, Birgitt
Mächtle, Eugen Roller, Manfred Schmid und
Brunhold Weimann.
Alle Berichte zeigten auf, dass in den Abteilungen,
ob Tanzen, Faustball, Gymnastik, Theater oder
Singen, was geboten ist. Der 1. Vorstand konnte
die Hauptversammlung mit einem positiven Blick
auf die Zukunft des Vereins beschließen. 

Jubiläumskonzert CANTABILE – der Frauen-
chor im ZSB
Am 25. März findet unser Kirchenkonzert in der
Kath. Kirche um 18:00 Uhr in Güglingen statt.
Wir laden alle herzlich dazu ein. Es steht geist-
liche Musik aus 5 Jahrhunderten auf dem Pro-
gramm. Der Veeh-Harfenkreis Lauffen und Um-
gebung wird unser Programm bereichern.
Musikalisch begleitet uns Thomas Habermeier
am Klavier.
Fünf Jahre müssen und sollen gefeiert werden.
Der Eintritt zum Konzert ist frei.
An alle Sängerinnen von CANTABILE. Wir pro-
ben am Samstag, dem 17. März, nochmals in der
Theodor-Heuss-Schule in Brackenheim von
14:00 – 17:00 Uhr im Musiksaal. Wir treffen uns
um 15:00 Uhr am Konzertsonntag in der Kath.
Kirche Güglingen zur Generalprobe.
Mitsingen beim Mozart-Requiem
Ende des Jahres führen der Madrigalchor Voll-
mer und der Chor intakt aus Stuttgart-Mühl-
hausen gemeinsam das bekannte „Requiem“
von Wolfgang Amadeus Mozart auf. Für das ge-
plante Projekt lädt Carl Burger, Dirigent des 
Madrigalchors, interessierte Sängerinnen und
Sänger herzlich zum Mitmachen ein. 
„Auch wer momentan nicht Mitglied eines Cho-
res ist oder anderswo aktiv singt, darf uns gern
unterstützen“, wirbt er. Denn das Stück erfor-
dert einen starken Chor, um richtig gut zu klin-
gen. „Es ist absolut einmalig, dieses Requiem
einmal miterlebt zu haben. Die Chance be-
kommt man höchst selten“, betont er. 
Das Werk ist, neben dem Chor, mit vier Vokal-
solisten besetzt. Den Orchesterpart übernimmt
die „Camerata Juvenalis“ unter der Gesamtlei-
tung von Carl Burger. 
Die Aufführungen sind am 25. November in der
Wallfahrtskirche Sankt Barbara in Stuttgart-
Hofen und am 1. Dezember in der Stadtkirche
Schwaigern, die durch ihre brillante Akustik
einen besonderen Hörgenuss verspricht. 
Wer Interesse hat, kann sich bei Werner Treuer,
Präsident des Zabergäu-Sängerbundes unter
07046/6144 melden. (keb)

ZABERGÄU 
SÄNGERBUND

Einsatzabteilung III Eibensbach
Die Einsatzabteilung III trifft sich am Mittwoch,
dem 21.03.2012, um 20.00 Uhr am Gerätehaus
zur Übung.

Hauptversammlung
Am 16. März 2012, um 19:30 Uhr findet die 
161. Jahreshauptversammlung des Liederkranz
Pfaffenhofen  im TSV Sportheim im Tal in Pfaf-
fenhofen statt. Dazu laden wir Sie herzlich ein.
Tagesordnung
1. Begrüßung
2. Gedenken an die Verstorbenen
3. Berichte
4. Entlastungen
5. Neuwahlen
6. Verschiedenes

Gesangverein Liederkranz
Pfaffenhofen e. V.

Schnelle Hilfe 112

Übung
Die Einsatzabteilung der FFW. Pfaffenhofen
trifft sich am Mittwoch, 21. März, um 19.30 Uhr
zum Übungsdienst!

www.lk-weiler.de
Bericht zur Hauptversammlung
Am Freitag, 2. März 2012, fand im Sängerheim
in Weiler die 62. Hauptversammlung des LK-
Weiler statt. Nach der Begrüßung durch den 
1. Vorstand Rolf Holzwarth folgten die Berichte
von Schriftführer Werner Sick, Kassier Armin
Lutz, Kassenprüfer Gertrud Schreck und Werner
Orben, Chorleiter Julius Gyurcsek, Faustballab-
teilung Horst Steinecke, Gymastikabteilung

Gesangverein
Liederkranz Weiler e. V.

Freiwillige Feuerwehr
Pfaffenhofen

Die Brandsimulationen reichen von einem Zim-
mer-, Treppen- oder Verteilerkasten-Brand,
dem Brand eines Transformators über einen
Gasleitungsbrand bis hin zu großen Rauchgas-
durchzündungen. Übungen in der Anlage sind
dabei nur ausgebildeten Atemschutzgeräteträ-
gern vorbehalten, die im Ernstfall an vorderster
Stelle Leben retten und Brände löschen müssen.
Die Sicherheit der Feuerwehrmänner hat dabei
höchste Priorität – sei es während einer Übung
oder im Ernstfall. Deshalb ist die Anlage auch
mit modernster Sicherheitstechnik ausgestat-
tet, um ein Höchstmaß an Sicherheit für die
übenden Feuerwehrmänner zu gewährleisten. 
Nach der theoretischen Einweisung der jeweils
zusammengestellten Einsatzteams empfangen
diese ihre Geräte. Es folgt die Vorbereitung und
das Anlegen der entsprechenden Kleidung
sowie Ausrüstung. Anknüpfend an die Einsatz-
kurzprüfung findet die Kontrolle durch den Aus-
bilder statt. Als begleitende Übungen außerhalb
der Brandübungsanlage sind die Themen Tür-
öffnung, Strahlrohrführung und Flash-Over-

Stellung vorgesehen. Direkt in der Anlage fin-
den dann zwei Löschangriffe statt. 
Über ein feuerfestes Fenster vom Bedienerplatz
aus kann der Ausbilder parallel die Aktionen in-
nerhalb der Anlage überwachen und bei Bedarf
eingreifen. Damit ist es aber noch nicht been-
det, denn ein effektives Training zeichnet sich
nach der „Cool-Down-Phase“ vor allem aus der
Nachbesprechung und Analyse des Einsatzes
aus. So können Fehler, Erfahrungen und Eindrü-
cke aller Teilnehmer angesprochen und erörtert
werden. Das Lernergebnis des Übungseinsatzes
wird damit optimiert. 
Mit der kostenlosen Bereitstellung der mobilen
Brandübungsanlage an die Feuerwehren der
Landkreise in Baden-Württemberg leistet die
EnBW Regional AG für die Kommunen ihrer
Netzgemeinden einen wichtigen Baustein zur
Optimierung der Feuerwehrausbildung. „Für
uns ist es eine tolle Möglichkeit, die Löscharbeit
unter realen Bedingungen vor Ort zu üben“, so
Feuerwehrkommandant Bernd Neubauer.

Übungsdienste
Leistungsabzeichen
Am Dienstag, dem 20.03.2012, ist um 20.00 Uhr
Übung für das Leistungsabzeichen im Geräte-
haus Güglingen.
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Frühjahrskonzert mit dem Musikverein
Am 17. März 2012 findet das Frühjahrskonzert
des Musikverein Güglingen e. V. in der Herzogs-
kelter in Güglingen statt. Beginn ist um 19:30
Uhr die Saalöffnung ist bereits um 18:30 Uhr.
Der Eintritt kostet € 4,00. 
Eröffnet wird das Konzert durch die Bläserklasse
der Drittklässler und die Bläserklasse der Viert-
klässler gefolgt von der Jugendkapelle des Mu-
sikverein Güglingen. Im Anschluss wird die ak-
tive Kapelle des Musikverein zu hören sein. 
Wir möchten Sie alle recht herzlich zu unserem
Frühjahrskonzert einladen und freuen uns auf
Ihr Kommen. Für das leibliche Wohl ist in ge-
wohnter Weise bestens gesorgt. 

Ihr Musikverein Güglingen.

Nachbericht zur Hauptversammlung 2012
Am 03.03.2012 fand im Musikerheim in Eibens-
bach die diesjährige ordentliche Hauptver-
sammlung der Werkskapelle Layher statt, zu der
der 1. Vorsitzende Andreas Schüdi die anwesen-
den Mitglieder und Gäste begrüßte. Mit einer
Zusammenfassung der einzelnen Auftritte und
Aktivitäten ließ Schriftführerin Melanie Xander
das vergangene Jahr noch einmal Revue passie-
ren. Kassier Markus Xander berichtete anschlie-
ßend wie sich die Finanzen im Jahr 2011 entwi-
ckelt haben. Die Kassenprüfer Gerhard Beyl und
Heiderose May bescheinigten ihm eine ein-
wandfreie Kassenführung. Dirigent Peter Bild
fasste danach das vergangene Jahr aus seiner
Sicht zusammen und gab Anregungen für die
weitere Zusammenarbeit. Im Anschluss an die
Berichte wurde die Entlastung der Vorstand-
schaft einstimmig beschlossen.
Als nächster Tagesordnungspunkt standen ver-
schiedene Wahlen an. Entsprechend dem 2-
jährigen Wahlrhythmus musste ein 1. Vorsit-
zender gewählt werden. Der bisherige
Amtsinhaber Andreas Schüdi stellte sich wieder
zur Verfügung und wurde von der Versammlung
einstimmig gewählt. Ebenfalls für weitere zwei
Jahre wurde Melanie Xander einstimmig in
ihrem Amt als Schriftführerin bestätigt. Zum 
2. Kassenprüfer wurde Wolfgang Müller be-
stimmt.
Als nächstes standen Terminabsprachen auf der
Tagesordnung. Alle Fans der Werkskapelle Lay-
her dürfen sich schon auf die bisher feststehen-
den Auftritte freuen:
20.05.: Musikfest Cleebronn (ab 17:30 Uhr)
28.05.: Maienfest Güglingen (ab 19:00 Uhr)
22.07.: Weißbierfest Rutesheim (ab 18:00 Uhr)
29.07.: 12. Eibensbacher Waldfest
26.08.: Näser Cleebronn
11.11.: Konzert Herzogskelter Güglingen
Nach verschiedenen Diskussionsbeiträgen be-
endete der 1. Vorsitzende die Versammlung um
20:50 Uhr offiziell und lud zum anschließenden
Vesper und gemütlichen Beisammensein ein.
Es geht in die letzte Binokel-Runde!
Zum letzten Mal in dieser Saison lädt die Werk-
skapelle Layher am Freitag, 16.03.2012, alle 
Binokelfreunde recht herzlich ins Musikerheim
„Zum blanken Hörnle“ nach Eibensbach ein. Los
geht’s wie immer um 20 Uhr. Im Anschluss er-

Werkskapelle Layher
www.werkskapelle-layher.de

Musikverein Güglingen e. V.
halten neben den Tages- auch die Gesamtge-
winner ihre Preise. Wir wünschen viel Spaß bei
diesem letzten Termin und einen schönen Ab-
schluss unserer Binokelsaison! Die Werkskapel-
le Layher bedankt sich schon jetzt bei allen Teil-
nehmern und bei Ute und Renate für die gute
Organisation!

Einladung zur Jahreshauptversammlung
Am 24. März 2012 findet die Jahreshauptver-
sammlung des Fanfarencorps Pfaffenhofen e. V.
1986 für das Geschäftsjahr 2011 statt. Die Ver-
sammlung beginnt um 19:30 Uhr im Sportheim
Pfaffenhofen.
Alle Mitglieder und Freunde des Fanfarencorps
möchten wir hiermit herzlich einladen.
Die Tagesordnung umfasst folgende Punkte:
1. Feststellung der Anwesenheit und der

Stimmberechtigten; Bekanntgabe der An-
träge

2. Bericht des Vorstandes
3. Bericht des Stabführers
4. Bericht des Kassierers
5. Bericht der Kassenprüfer
6. Entlastung
7. Anträge
8. Satzungsänderung
9. Neuwahlen

10. Vorschau – Verschiedenes

Jahreshauptversammlung
NABU Güglingen aktiv
Der Naturschutzbund NABU Güglingen wurde
vor rund 65 Jahren als DBV Deutscher Bund für
Vogelschutz gegründet und hat heute über 200
Mitglieder. 

Seit 40 Jahren dabei ist Uwe Weisser, der für
diese langjährige Treue bei der Jahreshauptver-
sammlung am 5. März 2012 von Vorsitzenden
Manfred Stotz geehrt wurde.
Vielfältige Aufgaben des Vereins konnte Man-
fred Stotz in seinem Jahresrückblick nennen.
Mitglieder des Vereins waren aktiv bei den Na-
turerlebnistagen und der Ferienwoche und
einem Stand am Weihnachtsmarkt, sie organi-
sierten Exkursionen zu naturkundlichen The-
men und nahmen an Pflegeaktionen teil. Man-
fred Stotz stellte außerdem der Stadt-
verwaltung Güglingen seinen aktualisierten
Biotopvernetzungsplan vor. Leider mussten ei-

NABU Güglingen
www.nabu-gueglingen.de

Fanfarencorps
Pfaffenhofen
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nige der zur Pflege gepachteten Grundstücke
zurückgegeben werden, da mit der geringen
personellen Decke des Vereins keine ausrei-
chende Landschaftspflege durchgeführt wer-
den konnte.
Beim Artenschutz wurde 2011 viel angepackt
und erreicht. Zahlreiche Helfer stellten im März
den mobilen Fangzaun für Amphibien in Eibens-
bach auf. Über 300 Erdkröten und Grasfrösche
wurden in den darauffolgenden Wochen einge-
sammelt und zu den Laichgewässern gebracht.
Renate Nowak weist aber darauf hin, dass län-
gerfristig und nachhaltig nur ein beidseitiger
fester Zaun mit Durchgang unter der Straße den
Bestand der Amphibien sichern kann. Das kann
jedoch der Verein allein, finanziell nicht stem-
men.
Im Frühjahr brachten Rüdiger Gaa und Renate
Nowak zusammen mit Praktikanten der 8. Klas-
se der Realschule etliche Nistkästen für
Schwalben- und Mauersegler an und die Aktion
„Schwalbenfreundliches Haus“ wurde weiter-
geführt. Diese Plakette wird auf Wunsch als
Auszeichnung des NABU Güglingen an Häuser
vergeben, die Schwalbennester dulden und
pflegen. Weitere Nistkästen wurden gereinigt
und kontrolliert, darunter Kästen für Schleier-
eulen und Turmfalken. Besonders erfolgreich
brütete ein Schleiereulenpaar in Güglingen mit
7 Jungvögeln und gemeldet werden konnte
auch die erfolgreiche Brut, des auf der roten
Liste stehenden Steinkauzes.
Bei den anschließenden Wahlen wurden bei der
Jahreshauptversammlung Christian Croissant
und Joachim Esenwein als stellvertretende Vor-
sitzende und Renate Nowak als Schriftführerin
einstimmig im Amt bestätigt. Dieter Brand und
Alex Betsch wurden zu Kassenprüfern gewählt.
Als Abschluss des harmonischen Abends zeigte
Rüdiger Gaa einen interessanten Vortrag zum
Thema Vogel des Jahres „Die Dohle“. Informa-
tionen dazu und weitere Themen können im In-
ternet unter www.nabu-gueglingen.de einge-
sehen werden.

Rückblende Info-Veranstaltung 
Um 14.30 Uhr eröffnete die 1. Vorsitzende Eli-
sabeth Knörle den Info-Nachmittag am 3. März
im Evangelischen Gemeindesaal in Weiler. Sie
freute sich über die sehr zahlreich erschienenen
Mitglieder und auch Nichtmitglieder und be-
grüßte sie recht herzlich. Ebenso konnte sie
auch Gäste von den VdK Ortsverbänden des
Kreisverbandes Heilbronn Gronau, Ilsfeld und
Kirchhardt willkommen heißen.
Nachdem sie den Referenten Martin Schwarz-
kopf vorgestellt hatte, informierte sie die An-
wesenden noch über den am 25.02. stattgefun-
denen Kreisverbandstag; der neu gewählte
Vorsitzende des VdK Kreisverbandes ist Frank
Stroh. Er ist auch Vorsitzender im OV Eppingen
und wird an unserer Hauptversammlung, die am
21.04 in Zaberfeld stattfindet, Grußworte spre-
chen. 
Während der nun folgenden Kaffeepause konn-
te sich der Referent auf seinen Vortrag vorbe-
reiten. 
Martin Schwarzkopf, Obmann der Behinderten
vom VdK Kreisverband Heilbronn und Schrift-
führer im OV Eppingen referierte über: Schwer-
behinderung von der Antragstellung bis zum
Widerspruch, Altersanhebung der gesetzlichen

SOZIALVERBAND VdK
BADEN-WÜRTTEMBERG



Bedanken wollen wir uns ganz herzlich beim
Stiftungsrat der Emil-Weber-Stiftung, die uns
schon im vergangenen Oktober als Finanzsprit-
ze zum Anschub des Jugendtreffs den Betrag
von 200 € aus der Stiftung zukommen ließ!
Sehr erfreut waren wir, als dann Ende Januar
der positive Bescheid des Vorstands der Spar-
kassen-Stiftung Jugend, Soziale Aufgaben und
Naturschutz der Kreissparkasse Heilbronn, über
eine Spende in Höhe von 500 € zur Unterstüt-
zung unseres Vorhabens kam. 

Am Freitag, 24. Februar, konnte die Ortsverant-
wortliche Kirsten Scheid den wertvollen 
Bescheid von Reiner Conz hier in der Güglinger
Filiale entgegennehmen.
Last but not least möchten wir uns an dieser
Stelle auch schon heute ganz herzlich beim Ku-
ratorium der Volksbank Stiftung Brackenheim-
Güglingen bedanken, die im Januar beschlossen
hat, uns mit 1.300 € ebenfalls zu bezuschussen! 
Unser großer Dank gilt all diesen Stiftungen,
ohne die unser Vorhaben nicht in die Tat umge-
setzt werden könnte! Danke! Danke!
Mit Ihrer Hilfe unterstützen Sie die gesamte Ju-
gendarbeit im Evang. Gemeindehaus, die vielen
Kindern und Jugendlichen der Stadt Güglingen
und Umgebung zu Gute kommt!
Jetzt können wir es kaum erwarten, den Kindern
und Jugendlichen anhand der neuen Technik ein
abwechslungsreiches, peppiges, den Vorstel-
lungen der Jugend entsprechend modernes Pro-
gramm zu präsentieren!
Und nun nochmals die Einladung an euch 
Jugendliche:
Damit ihr auch was von unserer neuen Technik
mitbekommt und testen könnt, ob sich die An-
schaffungen gelohnt haben:
Schaut beim „’s Penthouse“ rein – immer sams-
tags alle 14 Tage – Termine und Events erfahrt
ihr im Internet unter www.kirchenbezirk-bra-
ckenheim.de/website/gemeinden/gueglingen/e
jg/ejg oder direkt bei Ruben Stahl, Fon
07135/16350.
Für die Jüngeren unter euch findet ihr Angebote
in den Jungscharen (siehe Angebotsübersicht).
Ohne euch bleiben all die technischen High-
lights nur nützliche Geräte ohne Anwendung.
DARUM: Von uns für euch! 
Viel Spaß und liebe Grüße!
Für das Mitarbeiterteam der Evang. Jugend
Güglingen Kirsten Scheid

Rente sowie Krankenkassen-Angelegenheiten.
Es war für alle ein interessanter und sehr infor-
mativer Vortrag. Viele Fragen konnten hinterher
noch erörtert werden. 
Gegen 16.30 Uhr wurde der Info-Nachmittag,
verbunden mit einem Dankeschön an die Vor-
standsmitglieder, beendet. Frau Knörle wünsch-
te allen noch einen guten Nachhauseweg.

gez. Siglinde Flinspach

Mitgliederversammlung
Zur diesjährigen Mitgliederversammlung am
Dienstag, 27. März 2012, lädt das Vorstands-
team der LandFrauen Güglingen herzlich ein.
Wie üblich, werden Sie die Berichte Ihrer Funk-
tionsträgerinnen entgegennehmen können und
einen Ausblick auf die geplanten Veranstaltun-
gen bekommen. Bitte kommen Sie zahlreich, wir
brauchen Ihre Bestätigung für die bisher getane
Arbeit und für die geplanten Projekte – 2013
steht wieder ein Vereinsjubiläum an.

Dorothee Hahn

HW Stockheim – Deutschordensweg 
Am Sonntag, dem 18. März 2012, wollen wir
eine geschichtskundliche Wanderung in der Ge-
markung Stockheim unternehmen und dabei
die in unserer Gegend einmaligen christlichen
Denkmale aufsuchen. Dazu ergeht herzliche
Einladung an unsere Mitglieder und interessier-
te Gäste. Eine Schlusseinkehr ist in der Traube
in Stockheim vorgesehen.
Entgegen der Veröffentlichung der letzten
Woche beginnt unsere Wanderung eine halbe
Stunde später. Treffpunkt ist 13:30 Uhr an der
Mediothek in Güglingen und 14:00 Uhr an der
Festhalle in Stockheim.

Wanderleiter Karl-Rudolf Fritsche 

Das römische Wasserbecken und seine 
herausragende Bedeutung
Neue und bedeutende Erkenntnisse seiner For-
schung über die römische Zeit vor 1800 Jahren
im Zabergäu und weit darüber hinaus stellte 
M. A. Enrico De Gennaro, Leiter des Güglinger
Römermuseums, den über 60 interessierten Be-
suchern des Stammtisches des Zabergäuvereins
vor. Beim Titel „20 Jahre Odyssee im Zabergäu“
geht es vordergründig zunächst um ursprüng-
lich 26 Gitterboxen mit Tonnen von Steintrüm-
mern, die u. a. bei einer Notgrabung 1991/1992
in Güglingen-Frauenzimmern beim Ausgraben
eines Wasserbeckens geborgen wurden. Das
Becken gehörte zu einer stattlichen und reprä-
sentativen Villa, einer „villa urbana“. In Baden-
Württemberg wurde bisher nur in Heitersheim/
Breisgau-Hochschwarzwald eine vergleichbare
Anlage gefunden. Einmalig nördlich der Alpen
ist bis jetzt der Skulpturenschmuck um das 
88 m2 große Wasserbeckens bei der Frauenzim-
merner Villa.
Nach der Grabung hat man herausgefunden,
dass die zertrümmerten Figurenteile mit den
Heldentaten des Odysseus, wie sie Homer in der

LandFrauen Güglingen

Schwäbischer Albverein e. V.
Güglingen 

Zabergäuverein
Sitz Güglingen

Ilias beschrieben hat, zu tun haben. Wenige
Trümmer wurden identifiziert etwa als Poly-
phem, dem das Auge ausgestochen wird, als
Köpfe von Kriegern usw. Wiederholt wurden
vermeintlich unbedeutende Steintrümmer aus-
gesondert. Auf dem Weg der Gitterboxen nach
Heilbronn, nach Rastatt, nach Stuttgart und
wieder zurück nach Güglingen gingen leider
viele aussagekräftige und verbindende Bruch-
stücke in 20 Jahren unwiederbringlich verloren.
Erst unter der Obhut von Enrico De Gennaro und
Markus Ege beginnt seit einigen Jahren erneut
akribisch die Suche nach noch vorhandenen
Puzzleteilen, das Zusammenkleben von weite-
ren passenden Bruchstücken und der Versuch
einer Bewertung der Funde.
Bisher wurde nördlich der Alpen kein vergleich-
bares Becken ausgegraben. Doch in Italien ar-
beiten die Forscher seit 50 Jahren an der Er-
schließung der Villen der Kaiser Claudius,
Hadrian und Tiberius und entdeckten dort je-
weils Wasserbecken mit ähnlicher Ausgestal-
tung wie bei dem von Frauenzimmern. Aller-
dings sind die Figuren im Süden in Marmor
gemeißelt, bei uns in heimischem Schilfsand-
stein. Der Besitzer der hiesigen Villa muss wohl
die italienischen Anlagen gekannt haben. Über-
all werden beispielsweise die Blendung des Po-
lyphem, die Sykalla mit Hundeköpfen, die die
Gefährten des Odysseus verschlingt, oder Krie-
ger dargestellt. Selbst aus kleinen Bruchstücken
gelingt es dem Archäologen wiederholt das ur-
sprüngliche Relief oder die Skulptur herzulei-
ten. Die hohe Qualität der Steinmetzarbeiten ist
im Marmor wie im Sandstein gleichermaßen zu
bewundern. Ein reicher Besitzer des Gutshofes
mit besonderen Beziehungen ins Kernland der
Römer, vielleicht ausgestattet mit Privilegien,
darf bei uns vermutet werden.
Es wird noch einige Zeit dauern, bis Enrico De
Gennaro einen abschließenden Bericht über
seine Forschung vorlegen wird. Er plant im 
Römermuseum Güglingen die ausgestellten 
Bodenplatten des Wasserbeckens mit Fragmen-
ten zu erweitern. Vielleicht wird der Delphin,
der gefunden wurde, wie vor 1800 Jahren wie-
der Wasser speien. Um das Becken herum wer-
den dann die Besucher die Heldentaten des
Odysseus aufgrund bruchstückhafter Exponate
bewundern können. So findet die zweifache
Odyssee, die des antiken Helden und die der
Steintrümmer einen bemerkenswerten Ab-
schluss hier im Zabergäu. sz.

Grund zu großer Freude und Dankbarkeit!
Wie schon im Herbst 2011 in der Rundschau be-
richtet, startete die Evang. Jugend zur Ergän-
zung ihrer Angebote für Kinder und Jugendliche
einen neuen offenen Jugendtreff: „’s Pent-
house“. Die Jugendlichen treffen sich seither
immer 14-täglich samstags zu ganz unter-
schiedlichen Aktivitäten.
Da für die Anschaffung von technischen Hilfs-
mitteln zur Durchführung von ansprechenden
jugendgemäßen Programmangeboten die fi-
nanziellen Mittel sehr eingeschränkt sind, trat
die Evang. Jugend an verschiedene Stiftungen
heran.
Mit großer Freude und Dankbarkeit können wir
jetzt mit den Anschaffungen beginnen, denn
auf alle Bitten und Anträge erhielten wir posi-
tiven Bescheid.

Evangelische Jugend 
Güglingen
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Kinder- und Jugendgruppen im evangeli-
schen Gemeindehaus:
Mädchenjungschar „Smilies“ (9 – 13 Jahre)
Dienstags 17.45 – 19.15 Uhr
Jessica Schuster, Tel. 07135/5343
Susanne Döbler, Tel. 07135/13583
Elena Wildt, Tel. 07135/2221
Jugendkreis „JesusHouse“ (ab 14 Jahren)
Mittwochs ab 19.00 Uhr
Kirsten Scheid, Tel. 07135/14864
Jungschar „Gotteskinder“ (5 – 8 Jahre)
Freitags 15.00 -16.30 Uhr
Susanne Jesser, Tel. 07135/14973
Ann-Cathrin Fischer, Tel. 07135/6111
Bubenjungschar „BIG BOSS“ (9 – 13 Jahre)
Freitags 17.00 – 18.30 Uhr
Stefan und Lukas Ernst, Tel. 07135/6381
Nathanael Döbler, Tel. 07135/13583
Ruben Stahl, Tel. 07135/16350

Freiheit in Christus-Seminar
... vom 16. – 18. März mit Norbert und Erika
Schöpfle in unserer Begegnungsstätte.
Sonstige Öffnungszeiten:
montags, mittwochs und freitags 14.30 bis
18.00 Uhr (mittwochs zusätzlich 10 Uhr Früh-
stück)
Montag: Basteln mit Maren und Petra
Mittwoch: Frühstück und Zeit für Gespräche,
nachmittags offener Betrieb
Freitag: Spielenachmittag
Auch unsere Second Hand Kleiderspenden –
Boutique ist bestens sortiert!
Wir freuen uns auf Ihren/euren Besuch.
Der Vorstand: Rita Oesterle und Martin Harsch
Unser Spendenkonto: Nr. 203144, Kreisspar-
kasse Heilbronn, BLZ 62050000
„Was ihr getan habt einem unter diesen meinen
geringsten Brüdern, das habt ihr mir getan.“
(Matthäus 25, Vers 40)

Einladung
Der Kleintierzüchterverein Weiler e. V. bewirtet
anlässlich der Frühjahrsausstellung bei der 
Fa. Jo Mehl in Pfaffenhofen in der Rodbachstra-
ße und lädt alle Freunde und Interessierte dazu
herzlich ein. 
Bei dieser großen Frühjahrsaustellung am
Sonntag, 25. März, mit vielen Aktionen, Sonder-
angeboten und Interessantes für Groß und Klein
wird es auch wieder ein Preisrätsel mit vielen
schönen Preisen geben. 
Ein Geschicklichkeitsfahren und Testen von di-
versen Motorgeräten runden das Angebot ab.
Erleben Sie eine Ausstellung mit vielen Geräten
und Maschinen, die das Leben in Haus, Hof und
Garten erleichtern. 

DRK sucht Austräger!
Der DRK Ortsverein Brackenheim sucht im Zeit-
raum von 14.04.2012 bis 22.04.2012 Austräger,
welche den Spendenaufruf zur Jahresgeldsamm-
lung an alle Haushalte im Zuständigkeitsbereich
des DRK Ortsverein Brackenheim verteilen.

Kraftwerk e. V.

Kleintierzüchterverein
Weiler Z 523

Deutsches Rotes Kreuz
Ortsverein Brackenheim

Der Spendenaufruf im Postkartenformat soll im
oben angegeben Zeitraum in folgenden Städten,
Gemeinden und Ortschaften verteilt werden:
Brackenheim, Botenheim, Meimsheim, Hausen,
Dürrenzimmern, Neipperg, Haberschlacht,
Stockheim, Güglingen, Frauenzimmern, Eibens-
bach und Cleebronn.
Der Spendenaufruf soll auch an Haushalte
gehen, welche keine Werbung bekommen
möchten. Die Jahresgeldsammlung des Ortsver-
eins ist keine Werbung, damit bittet der DRK
Ortsverein um Spenden.
Die Spenden benötigen wir, um auch künftig
eine vernünftige humanitäre Arbeit im Sinne
unserer Mitbürger gewährleisten zu können. Die
Verteilung soll nicht zusammen mit Werbung
oder Zeitschriften erfolgen! Der Austräger be-
kommt pro 100 vereilte Briefe/Postkarten 5,– €.
Interessenten mögen sich schnellstmöglich bei
Jens Keck, Tel.: 0172/7624475 oder per E-Mail:
jens.keck@drk-brackenheim.de melden. Danke!

Jens Keck, DRK Ortsverein Brackenheim

Ereignisreiches Jahr wurde positiv bewältigt
Die ZabergäuMesse, eine neue Form des ver-
kaufsoffenen Sonntags im April und der Weih-
nachtsbummel 2011 bestimmten im Wesentli-
chen den Verlauf der Jahreshauptversammlung
beim Handels- und Gewerbeverein Güglingen
(HGV). 25 von 80 eingetragenen Mitgliedern
waren dabei. Die 8-Punkte-Tagesordung war in
einer knappen Stunde abgewickelt. 
„Im Gesamten gesehen sind wir zufrieden“
blickte HGV-Vorstand positiv auf die drei Ver-
anstaltungen zurück. Mit 72 Teilnehmern sei die
Beteiligung an der ZabergäuMesse mit den Be-
trieben aus Güglingen, Pfaffenhofen und Za-
berfeld geringfügig größer als 2008 gewesen.
Ausbaufähig sei die Plattform für Industriebe-
triebe, die erstmals angebotene Lehrstellen-
börse ins Ausstellungsgeschehen einzubinden. 
Neue Wege ist man auch bei der Organisation
des PalmMarktes gegangen. In Regie der letztes
Jahr per Zeitvertrag angestellten City-Manage-
rin Daniela Ziller habe man den verkaufsoffenen
Sonntag in der Woche vor Ostern anders struk-
turiert. 
Beim Weihnachtsbummel haben sich Organisa-
toren und Teilnehmer über das große Besucher-
interesse gefreut. 
Allerdings müsse man sich bei der 20. Auflage
in diesem Jahr Gedanken darüber machen, wie
die „etwas angestaubte“ Veranstaltung aufge-
peppt werden kann.
Positiv wird nicht nur bei den Mitgliedern die
neue Werbeschiene für HGV Events empfunden.
Die Heft-in-Heft-Lösung mit Walter-Medien
wird als gute Lösung angesehen. 
Beim Ausblick auf 2012 geht es jetzt darum, den
2. PalmMarkt am 1. April zu stemmen. Aktuell
geht man davon aus, dass die Teilnehmerzahl
von 21 auf über 35 gesteigert werden kann. Mit
einem Kunsthandwerkermarkt und einem „Lan-
gen Tisch“ für gastronomische Verpflegung
werden neue Aktionen in das Geschehen einge-
bunden, zeigte sich Tauch erwartungsfroh.
Neben dem schon fixierten Termin für den 20.
Weihnachtsbummel am 1. Adventsonntag kann
sich der HGV-Vorstand vorstellen, dass weitere
Aktionen von Seiten des Einzelhandels in den
Jahreslauf eingebunden werden.

Handels- und
Gewerbeverein e. V.
Güglingen
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In ihrem Jahresbericht streifte Schriftführerin
Gabriele Schmid das Vereinsjahr und ergänzte
den Vortrag des 1. Vorsitzenden mit dem Hin-
tergrundwissen, der über das Normalmaß des
Protokollierens von Besprechungen und Sitzun-
gen hinausgeht.
Kassier Michael Öhler konnte eine geordnete 
Finanzlage präsentieren und dabei in den Vor-
dergrund stellen, in welcher Form sich der HGV
bei den genannten Veranstaltungen in Euro und
Cent beteiligt hat. Genügend Rücklagen sind
vorhanden, um auch die Events 2012 stemmen
und unterstützen zu können.
Keine Probleme hatten demnach die Kassenprü-
fer Christa Stanzel und Jochen Weißenberger,
dem gut dargestellten Zahlenwerk Bestnoten
auszustellen und per Akklamation die einstim-
mige Entlastung herbeizuführen.
Bürgermeister Klaus Dieterich schickte dem
Entlastungsantrag für Vorstandschaft und Aus-
schuss voraus, das ehrenamtliche Engagement
besonders zu würdigen. „Alle haben ihr eigenes
Geschäft und füllen ihre Positionen im HGV po-
sitiv aus. Die einstimmige Entlastung war aner-
kennende Würdigung für diese Arbeit.
Bei den Wahlen stellte sich der 1. Vorsitzende
Christian Tauch noch einmal für ein Jahr zur
Verfügung. Für die nicht mehr kandidierende
Schriftführerin Gabriele Schmid konnte keine
Nachfolge gefunden werden. Im Beirat wollen
Andrea Kürschner-Riedel und Hans-Jürgen Doll
nicht mehr tätig sein. Dafür wurden Stefan
Weber und Christa Stanzel neu gewählt und
Klaus Sigmund in seinem Amt bestätigt. Die
Vereinskasse wird nach dem Jahr 2012 von 
Jochen Weißenberger und Anneliese Kohlham-
mer geprüft. 
Am Ende bedankte sich Christian Tauch für den
Besuch der Hauptversammlung. Den ausschei-
denden Vorstandsmitgliedern überreichte er
kleine Anerkennungspräsente. Den Mitgliedern
gab er als „Hausaufgabe“ mit auf den Heimweg,
sich ernsthaft Gedanken um die Führungsposi-
tionen im HGV zu machen. Er und sein Stellver-
treter Reiner Xander wollen nächstes Jahr auf-
hören. -rob-

Einladung zur Jahreshauptversammlung
Sehr geehrte Mitglieder,
zu unserer diesjährigen Hauptversammlung am
Montag, dem 26.03.2012, um 20.00 Uhr in der
Besenwirtschaft Wütherich laden wir Sie recht
herzlich ein. 
Wer vorweg etwas essen möchte, kann dies in
gewohnter Weise ab 18.30 Uhr.
Folgende Punkte stehen auf der Tagesordnung:
– Begrüßung
– Berichte des 1. Vorsitzenden/Schriftführers/

Kassiers und der Kassenprüfer
– Entlastungen
– Wahlen des 2. Vorsitzenden/Schriftführer/

3 Ausschussmitglieder und Kassenprüfer
– Verschiedenes
Anträge können noch bis zum Beginn der Jah-
reshauptversammlung schriftlich beim 1. Vor-
sitzenden, Hr. Stephan Kolb, eingereicht wer-
den.
Über eine rege Teilnahme würden wir uns sehr
freuen. Sie bekunden damit Ihre Verbundenheit
für den Verein und seine Belange.

Die Vorstandschaft

Handels- und 
Gewerbeverein e. V.



Wirtschaftswege nutzen. Diese zeigen ihre
Wertschätzung für die von Landwirten und
Weingärtnern geschaffene und gepflegte Kul-
turlandschaft. Damit die Äcker, Wiesen und
Weinberge weiterhin bestellt und gepflegt wer-
den können, bitten wir Sie, den landwirtschaft-
lichen Verkehr nicht zu behindern. An alle Hun-
debesitzer appellieren wir, die Hinterlassen-
schaften der Hunde einzusammeln und über
den Hausmüll zu entsorgen. Fakt ist leider, dass
durch Hundekot Erntegut vom Geruch und Ge-
schmack her so verunreinigt wird, dass Rinder,
Kühe und Schafe dieses Futter verschmähen
und liegen lassen.
Ein Recht auf Erholung in der freien Landschaft
hat jeder. Viele Hundebesitzer sind sich aber
nicht darüber bewusst, dass ihre vierbeinigen
Lieblinge ihre „Notdurft“ weder in privaten Vor-
gärten noch auf landwirtschaftlich genutzten
Wiesen und Äckern verrichten dürfen und ein
Betretungsverbot für landwirtschaftliche Flä-
chen innerhalb der Vegetationsperiode besteht.
Landwirtschaftlich genutzte Flächen dürfen
also in der Zeit zwischen Saat und Ernte, bei
Grünland in der Zeit des Aufwuchses und der
Beweidung nicht betreten werden.
Landwirtschaftliche Lehrfahrt nach Ungarn
Zu einer landwirtschaftlichen Lehrfahrt nach
Ungarn lädt der Bauernverband Heilbronn-Lud-
wigsburg gemeinsam mit dem VLF Heilbronn
ein. Besichtigt werden ein großer Ackerbaube-
trieb und ein Weinbaubetrieb. Ein Ausflug nach
Budapest, der Besuch des Fischerdorfes Tihany
am Plattensee und eine Führung durch das Öko-
energieland Güssing in Österreich runden das
Programm ab. Die Reise findet statt vom 2. bis
7. September 2012, Anmeldschluss ist der 
15. Juni 2012. Weitere Informationen zu dem
Programm und zu den Leistungen erhalten Sie
beim Bauernverband Heilbronn-Ludwigsburg e.
V., Gartenstr. 54, 74072 Heilbronn, Tel. 07131/
88829-0, Fax: 07131/88829-20.

Güglinger Innenstadt – Zukunft gemeinsam
gestalten
Die Bürger-Union e. V. lädt zu einem Dialog mit
HGV, GiGA und Bürgerinnen und Bürgern ein.
Als Referent für den Abend konnte ein erfahre-
ner Citymanager einer Mittelstadt gewonnen
werden.
Folgender Ablauf ist geplant:
• Kurze Einführung in die Problemstellung 

„Innenstadt heute – Innenstadt morgen“ 
• Referent: Citymanagement in einer Klein-

stadt, Rahmenbedingungen und Chancen 
• Offene Diskussion mit den Anwesenden, den

Vereinen und Initiativen 
• Erwartungen an die Fraktionen des Gemein-

derates und die Stadtverwaltung 
Alle interessierten Bürgerinnen und Bürger sind
herzlich willkommen bei dieser Veranstaltung
am Donnerstag, dem 12. April, um 20.00 Uhr im
Ochsensaal in Frauenzimmern. (gac)

Energiewende
Der CDU-Stadtverband Eppingen und die Land-
tagsabgeordnete Friedlinde Gurr-Hirsch laden
ein zur Informations- und Diskussionsveran-
staltung mit Prof. Dr. Marcus Mattis, Ener-

BÜRGER-UNION
GÜGLINGEN · FRAUENZIMMERN · EIBENSBACH

CDU ORTSVERBAND
ZABERGÄU CDU

Familiennachmittag
Am kommemden Sonntag, dem 18.03.2012,
findet der Familiennachmittag im Gasthaus
Ochsen in Frauenzimmern statt. Beginn ist um
12.00 Uhr!

Noch freie Plätze für die Kurzkur 
in Bad Mergentheim
Die Therapeutin Frau Kirste betreut und orga-
nisiert wieder einen Spezial-Kururlaub vom
05. – 12.05.12, dieses Jahr erstmalig in Bad
Mergentheim im Kurhaus König zum Preis von
460,– €/Pers., zzgl. Kurtaxe.
Einzelzimmerzuschläge werden nicht erhoben
und können auch von Ehepaaren gebucht wer-
den. Die Zimmer sind mit Dusche/WC, Mini-
kühlschrank, TV und Safe. 
Im Preis sind neben Vollpension auch eine 
Rückenmassage, Naturmoorpackung, ein
mediz. Bad der Wahl, 2 Wechselgüsse nach
Kneipp und eine Hydro-Jet-Massage enthalten.
Ebenso freie Nutzung von W-LAN und der Ke-
gelbahn, sowie des Schwimmbades, wo auch
Wassergymnastik und Wirbelsäulengymnastik
angeboten wird. 
Frau Kirste leitet als besonderes Angebot selbst
das Aqua-Cycling an. Anmeldungen bis Mitte
März bei Frau Kirste, Tel.: 07262/1651oder per
E-Mail: marion.kirste@web.de.

„Benefit 4 Kids“ bringt 15.000 Euro 
für FamilienPartner
Über 40 Sponsoren aus der Region, rund 500
Gäste aus Wirtschaft, Politik und Kultur und
eine unerwartet hohe Spendensumme: Die Bi-
lanz des Kulturevents Benefit 4 Kids, in diesem
zweiten Veranstaltungsjahr vollends dem Bra-
ckenheimer Projekt FamilienPartner gewidmet,
kann sich sehen lassen. Dementsprechend eu-
phorisch ist die Stimmung im Saal. Das Bra-
ckenheimer Bürgerzentrum ist „ausverkauft“,
die Gäste werden vom Cateringteam des Bön-
nigheimer „Adler am Schloss“ kulinarisch ver-
wöhnt. Kiwanis-Präsident Matthias Blasinger
und Stephan Weber, sein Vorgänger im Amt, er-
läutern das Veranstaltungskonzept: „Benefit 4
Kids bietet kulturellen und kulinarischen Ge-
nuss verbunden mit dem Wissen, dass jede Ein-
trittskarte unmittelbar unserem lokalen Hilfs-
projekt zu Gute kommt“. Stellvertretend für alle
beteiligten Förderer dankt Matthias Blasinger den
drei Hauptsponsoren, der Volksbank Bracken-
heim-Güglingen, sowie den Lauffener Unterneh-
men 3bIDO und BMW-Autohaus Tschirley.
Im kulturellen Programm verblüfft Kabarettist
Uli Böttcher neben klassisch anmutender Rezi-
tation mit seiner neuzeitlichen Interpretation
von Shakespeares Romeo und Julia: Pubertie-
rendes Mädel trifft ebensolchen Jüngling. Mit
Zahnspange, Pickeln, Schweißausbrüchen,
weiblicher Neugier und männlicher Schüch-
ternheit trotzen die beiden ihren Hormon-
schwankungen und suchen nach ewiger Liebe.
Aber Böttcher lässt das Publikum nicht nur zu-
schauen. Gekonnt verwickelt er einzelne Gäste
in sein Frage-Antwort-Spiel, plaudert mit ihnen

Rheuma-Liga BW e. V.

Kiwanis-Club
Brackenheim/Zabergäu e. V.

Ortsbauernverband
Güglingen

amüsant über die Ehe und philosophiert über
alles, was die Liebe auch nach Jahren aufrecht
erhält. Als Matthias Blasinger und Stephan
Weber im Namen des Kiwanis-Clubs Bracken-
heim/Zabergäu ihren Scheck an Cordula Bleise,
die Projektleiterin der FamilienPartner überge-
ben dürfen, ist die Freude auf allen Seiten groß.
Stephan Weber spricht augenzwinkernd von der
Kiwanis-Liebesbeziehung zu eben diesem Pro-
jekt: „10.000 Euro waren geplant, 15.000 Euro
konnten wir dank großzügiger Spenden sam-
meln. Die Erfolgsgeschichte der FamilienPartner
kann und muss weitergehen!“ 
„Unsere Erwartungen wurden deutlich über-
troffen!“, Cordula Bleise schildert den enormen
Zuspruch, den dieses Brackenheimer Projekt er-
fährt. Über ein Jahr hatte man sich für die Kon-
zeption Zeit genommen, bevor im Oktober 2010
die erste Familie mit einem Neugeborenen be-
sucht wurde. Entscheidend sind die „Säulen“
des Projekts, das von Kiwanis finanziert, von der
Diakonischen Jugendhilfe Kreis Heilbronn fach-
lich begleitet und der Lokalen Agenda Bracken-
heim unterstützt wird: Das sind zum einen die
professionelle Projektleitung, intensive Schu-
lung und Supervision der ehrenamtlichen Kräfte
sowie die inhaltliche Unterstützung durch
einen versierten Begleitkreis. Und auch die
ständige Aktualisierung des Angebots dürfte
maßgeblich zum Erfolg beitragen: Vom Baby-
begrüßungspaket mit den Stärkegutscheinen
des Landes, über das Elterncafe, ein türkisches
Frühstück, die Hebammensprechstunde, Eltern-
kurse und individuelle Beratungsgespräche 
orientiert sich das Projekt streng an den Bedürf-
nissen und Wünschen der jungen Eltern. 140
Familien haben die FamilienPartnerinnen im
letzten Jahr besucht. Nun dürfen sie ihrer Arbeit
für 2012 gestärkt entgegensehen!

Jahreshauptversammlung
Alle Freunde und Mitglieder des Bezirksimker-
vereins Zabergäu sind zu unserer Hauptver-
sammlung recht herzlich eingeladen.
Sie findet dieses Jahr am Sonntag, dem
18.3.2012, um 14:00 Uhr in der Gaststätte
Weinsteige in Güglingen statt.
Tagesordnung:
1. Begrüßung durch den 1. Vorsitzenden
2. Totenehrung
3. Bericht des Schriftführers
4. Bericht des 1. Vorsitzenden
5. Kassenbericht durch Irene Künzel
6. Bericht der Kassenprüfer
7. Entlastungen
8. Verschiedenes
9. Vortrag von Frau Eva Frey über die Reinvasion
von Bienenvölkern nach der Milbenbehandlung. 
Eva Frey ist Doktorantin an der Universität 
Hohenheim und hat dort intensiv über dieses
Thema gearbeitet. Da im letzten Winter zahlrei-
che Völker an der Varroamilbe eingegangen
sind, erhoffen wir uns wichtige Informationen
zum Umgang mit dem Schädling.

Betretung landwirtschaftlicher Flächen 
Verunreinigung von Wiesen und Feldern
durch Hundekot
Der Bauernverband Heilbronn-Ludwigsburg
freut sich über alle Erholungssuchenden, die die

Bezirksimkerverein Zabergäu

Bauernverband 
Heilbronn-Ludwigsburg
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gieunternehmensberater und Honorarprofessor
an der Fakultät für Energie-, Verfahrens- und
Biotechnik der Universität Stuttgart am Don-
nerstag, 22. März 2012 um 19:30 Uhr in die Villa
Waldeck in Eppingen. 

Weinprobe in Nordheim
Am Freitag, dem 13. April, lädt die Junge Union
Lauffen-Zabergäu zum gemütlichen Beisam-
mensein zu Müllers Weingut im Auerberg in
Nordheim. 
Um 19:30 Uhr starten wir mit einer Kellerfüh-
rung und einer Sektprobe in den Abend und las-
sen es uns bei einer Weinprobe und einem Ves-
per gut gehen. Anmeldung bis 
30. März erforderlich. Nähere Infos gibts unter
www.ju-lauffen-zabergaeu.de oder bei Steffen
Dörr, Tel. 07133/229639 oder steffen.doerr
@ju-lauffen-zabergaeu.de.

Städtebauförderung für Güglingen
Gute Nachrichten für Güglingen: Unser Land-
tagsabgeordneter und Staatsekretär im Minis-
terium für Finanzen und Wirtschaft Ingo Rust,
informierte jetzt in Stuttgart über die Vertei-

SPD ORTSVEREIN
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lung der Fördermittel zur städtebaulichen Er-
neuerung in den baden-württembergischen
Kommunen. Insgesamt unterstützt das Land
Sanierungsprogramme mit insgesamt 177 Mil-
lionen, davon sind 37, 5 Millionen Bundesfi-
nanzhilfen. 
In Güglingen wird das Sanierungsgebiet Stadt-
kern V mit 300.000 Euro gefördert. Ingo Rust
betonte, dass mit der Impulswirkung der
Städtebauförderung im großen Umfang Ar-
beitsplätze gesichert werden, die nachhaltige
kommunale Entwicklung insbesondere auch in
Güglingen gefördert wird und dass private und
öffentliche Folgeinvestitionen wohl folgen
werden. Näheres zu Ingo Rust gibt es hier: 
Abgeordnetenbüro Ingo Rust MdL, Auensteiner
Str. 1, 74232 Abstatt, Telefon: 07062/267878 
E-Mail: post@ingo-rust.de, Internet: www.
ingo-rust.de. 

Wanderung auf den Schienen im Oberen 
Zabergäu
Wir laden alle Interessierten ein am Samstag,
dem 17.03.2012.
Vom Wartehäuschen am Bahnsteig in Weiler
wandern wir gemeinsam mit Kreisrat Johannes
Müllerschön ab 10:30 Uhr nach Leonbronn bis
zur Endstation. Wegstrecke ca.10 km. 
Wir wollen damit ein Zeichen setzen und die

DIE LINKE
Ortsverband Zabergäu

Bevölkerung über die Notwendigkeit eines um-
weltfreundlichen Verkehrsmittel im Zabergäu
informieren. Unterwegs besuchen wir das Na-
turparkzentrum Stromberg-Heuchelberg an der
Ehmetsklinge. Kleine Geschichten und Bege-
benheiten über die Geschichte der Zabergäu-
bahn runden das Programm ab. Die Rückfahrt
erfolgt mit dem Bus des ÖPNV. 
Wer Lust hat kommt zum Abschluss der Wan-
derung noch mit in einen „Besen“ in Pfaffen-
hofen. Für die Wanderung empfehlen wir gutes
Schuhwerk, Wetterfeste Kleidung und kleine
Vesper für unterwegs. 
Vorschau: 28. und 29.04. Landesparteitag in
Stuttgart. Weitere Informationen zu den Termi-
nen entnehmen Sie bitte der folgenden Home-
page: www.dielinke-unterland.de, Lokales
unter www.zabergaeuspiegel.de.

Schloss Magenheim über Cleebronn
Frühjahrskonzert
Samstag, 31. März 2012, um 17.00 Uhr
mit Gesangs-Stipendiaten für Bayreuth von der
Musikhochschule Stuttgart
Werke aus Klassik und Romantik
Eintrittsspende: 12 €
Anmeldung: Freiherr von Lamezan
Telefon/Fax 07135/14154 und Abendkasse

AUS DEN 
NACHBARGEMEINDEN


